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Sehr geehrte Damen und Herren!
Liebe Freundinnen und Freunde !

In diesem Heft sind zusammengefasst, das diözesane Bildungs-
programm – mit allen Seminaren und die Programme der 

KAB-Bezirke

•  Aachen-Land

•  Aachen-Stadt / Eifel

•  Düren.

Um Doppelungen zu vermeiden sind einige Gruppen- und Ein-
zelprogramme, die separat veröffentlicht werden, in diesem 
Heft nicht enthalten.

Deshalb verweisen wir auf  die Internetseite unseres Bildungs-
werkes.

Hier sind alle veröffentlichten Programme sowie die aktuellen 
Ausschreibungen zu einzelnen Veranstaltungen zu finden – ein 
Blick darauf  lohnt sich.

Auf  der Umschlagseite ist ein Foto vom größten Sinn-Puzzle 
der Welt zu sehen. 30.948 Puzzle- Teile aus ganz Deutschland 
wurden am 16.11.14 in Duisburg mit den geschriebenen und 
gemalten Wünschen für ein sinnvolles Leben zusammen gefügt. 
Danke an alle, die sich an diesem Erfolg beteiligt haben.

Unser Schwerpunktthema in diesem Jahr lautet:

Grundlage für ein sinnvolles Leben ist ein Wirtschaftssystem, 
das den Menschen in den Mittelpunkt stellt und auf  Gerechtig-
keit und Solidarität gründet.

Es geht um die Frage, wie eine gute und nachhaltige Wirtschaft 
aussehen kann und muss, die die Zukunftsfähigkeit unserer 
Gesellschaft sichert und dabei den globalen Zusammenhang – 
ein gutes Leben für alle Menschen weltweit ermöglicht.

Wir laden ein zum Dialog und zur Beteiligung.

Agnes Schnieders Dirk Langenbach

-KAB-Sekretärin / HPM- KAB-Sekretär / HPM -

Gut wirtschaften
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DIÖZESANES PROGRAMM

Vorbemerkung

Im Folgenden finden Sie zahlreiche 
Hinweise zu geplanten Seminaren 
des Bildungswerks der KAB der Diö-
zese Aachen. Wir weisen darauf  hin, 
dass zu allen Angeboten separate Aus-
schreibungen erfolgen, die ausführli-
che Hinweise zu den Inhalten der Ver-
anstaltungen, dem Veranstaltungsort 
und seiner Erreichbarkeit und den 
Teilnahmegebühren beinhalten.

SCHWERPUNKT:  Internationale Arbeit

Folgende zwei Veranstaltungen finden statt mit beantrag-
ter finanzieller Unterstützung von

  

Klimagipfel Paris 2015

2° oder 3° oder 4° für unser Klima

Das Jahr 2015 könnte zum Wendepunkt der internationalen  
Klimapolitik werden. Im Seminar richten wir den Blick auf  die 
Weltklimakonferenz in Paris am Jahresende, auf  der ein neues 
weltweites Klimaabkommen beschlossen werden soll.
Die entscheidenden Prozesse, die 2015 wirklich zum Klima-
wendejahr machen können, beginnen schon früher und erfor-
dern ein Mitwirken von viel mehr Akteuren, als es beim Klima-
gipfel selbst der Fall sein wird. Eine entscheidende Rolle kommt 
dabei Deutschland zu. Welcher zivilgesellschaftlichen Beiträge 
bedarf  es – so fragen wir im Seminar – damit Deutschland die 
Rolle eines Vorreiters für eine ambitionierte Klimapolitik  wahr-
nimmt?
Der Gipfel in Paris muss zudem gewährleisten, dass die Indu-
strienationen den Entwicklungsländern finanzielle Mittel zur 
Bekämpfung der Folgen des Klimawandels und zur Förderung 
regenerativer Energien zur Verfügung stellen.

Bildungsprogramm Diözesanverband 
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Datum: 12.06. – 14.06.2015
Ort: St. Ludger, Dahlem-Baasem
Leitung: Andris Gulbins, Bildungswerk

Karl-Heinz Röckrath, Arbeitskreis Madagaskar
Infos: mtc-madagaskar.de

Eine Welt – Bolivien?

Herausforderungen aus der entwicklungspolitischen Zusam-
menarbeit mit Projekten in Bolivien aufgreifen

Mit dem Titel „Eine Welt – Bolivien?“ soll beim Seminar der 
Anspruch formuliert werden, dass Praxisbeispiele aus der ent-
wicklungspolitischen Partnerschaftsarbeit die Ausrichtung auf  
eine gemeinsame Gestaltung einer gerechten Welt fördern. 
Beim Seminar sollen dann auch Beispiele aus anderen Ländern – 
vor allem Afrika! – diesen Ansatz stärken, um aus den erkannten 
Gemeinsamkeiten, Vorgaben für ein lokales Handeln in den 
eigenen Bezügen als BürgerIn und/oder als MultiplikatorIn zu 
entwickeln. Es geht darum, angesichts globaler Vernetzungen 
hier bei uns etwas zu bewegen und zu lernen, dass unser Wohl 
ergehen und unser Lebensstil nicht von den Realitäten, die   
Menschen aus Entwicklungsländern in konkreten Beispielen 
beschreiben, zu trennen sind.  

Datum: 30.10. – 01.11.2015
Ort: Josef-Gockeln-Haus, Rahrbach
Leitung: Andres Dehmel, Jugend-Beruf-Hilfe, 

JBH Bolivien

MISEREOR
FASTENAKTION 2015

Neu denken!
Veränderung wagen

Unter dem Leitwort „Neu denken! 
Veränderung wagen.“ steht die Fastenaktion 2015 und macht 
damit auf  die Auswirkungen des sich verändernden Klimas welt-
weit aufmerksam. Deshalb stehen Fischerfamilien, die an den 
Küsten der Philippinen leben, beispielhaft im Mittelpunkt. 
MISEREOR unterstützt sie dabei, ihr Leben am Meer weiter-
zu-führen und ihre Existenzgrundlage zu schützen. Die Ent-
wicklungen des Klimas müssen uns zu „neuem Denken“ anre-
gen. Es ist höchste Zeit, Veränderungen zu wagen. 

Bildungsprogramm Diözesanverband 
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Einführung
Eine Einführung in die Fastenaktion für Multiplikatoren erfolgt 
zudem bei einer Kooperationsveranstaltung mit MISEREOR.

16.01.2015 17.30Uhr: Geschäftsstelle 
MISEREOR, Mozartstraße 9, 
52064 Aachen

Weitere Termine unserer Gruppen

04.03.2015 KAB St. Antonius, Düren
11.03.2015 KAB Stolberg-Eschweiler
23.03.2015 KAB Driescher Hof, Aachen

SCHWERPUNKT: Unsere Seminare

Fasten für Gerechtigkeit

Die KAB Mariadorf  entwickelte dieses Seminarangebot auf  
Basis eines eigenen Arbeitskreises: Bibel teilen. In diesem 
Arbeitskreis werden die Themen und Fragestellungen für das 
Seminare festgelegt. Es bietet den notwendigen Raum, Frage-
stellungen mit Zeit und Muße intensiver angehen zu können.

Datum: 03.03. – 05.03.2015
Ort: St. Ludger, Dahlem-Baasem
Referent: Karlheinz Laurier, Pfarrer
Veranstalter: KAB Alsdorf-Mariadorf

Gut wirtschaften

Einladung zur Jahrestagung

Die bisherige Wachstumsideologie und der 
ungezügelte Fortschrittsglaube stoßen an die 
ökologischen und sozialen Grenzen. Wir 
wirtschaften, als hätten wir eine „zweite Welt“ zur Verfügung. 
Die kapitalistische Wirtschaftsweise ist unfähig, die Grundbe-
dürfnisse aller Menschen zu sichern und die soziale Spaltung zu 
beseitigen. Unsere Ziele sind eine nachhaltige Entwicklung und 
eine „wachsende Nachhaltigkeit“. Die Jahrestagung hat zum 
Ziel, gemeinsam zu überlegen und zu entwickeln, wie eine soli-
darische und gerechte Organisation menschlicher Arbeit, eine 
einschneidenden Änderung unseres Wohlstandsmodells und 
ein ressourcenschonender Lebensstil aussehen können.

Datum: 16.03. – 19.03.2015
Ort: Nell-Breuning-Haus, Herzogenrath
Leitung: Andris Gulbins, Bildungswerk

Bildungsprogramm Diözesanverband 
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Für diese Veranstaltung kann Sonderurlaub nach dem Arbeit-
nehmerweiterbildungsgesetz beantragt werden.

Schauen Sie auch bitte in den Anlagenteil dieses Programmes. 
Dort finden Sie weitere inhaltliche Hinweise zum Schwerpunkt 
„Gut wirtschaften“

In Kooperation mit dem Nell-Breuning-Haus, 
Herzogenrath

Nachhaltig leben und arbeiten 
Botschafter/in werden für eine nachhaltige Zukunft

Das Bewusstsein wächst, dass es notwendig ist, den eigenen 
Lebensstil und die gesellschaftlichen Rahmenbedingungen zu 
überdenken  –  hin zu einer nachhaltigen Entwicklung.
Immer-weiter-so stößt an Grenzen. Dies wird u.a. deutliche an 
klimatischen Veränderungen.
Ein weiteres Beispiel ist, dass weltweit immer noch viele Men-
schen hungern – trotz Überproduktion und Verschwendung 
von Lebensmitteln.

Im Seminar werden verschiedene Themenbereiche bearbeitet:

- Wir fragen nach der Zukunft der Landwirtschaft. Dazu besu-
chen wir u.a. einen Demeterhof.

- Zum Klimawandel beschäftigen wir uns mit unserem ökolo-
gischen Fußabdruck. Hinterfragen die Klimapolitik und die Kli-
maziele.

- Zum Energiesparen – Energiepolitik besuchen wir ein Projekt 
vor Ort.

- Wir fragen abschließend auch nach Möglichkeiten, wie wir als 
Multiplikatoren – als „Botschafter/in“ – in unserem Lebensfeld 
wirksam werden können im Sinne der Nachhaltigkeit. 

Datum: 19.04. – 25.04.2015
Ort: Heinrich-Lübke-Haus, Günne
Referentin: Agnes Schnieders, Bildungswerk

Diese Veranstaltung findet statt mit beantragter finanzieller 
Unterstützung von

Für diese Veranstaltung kann Sonderurlaub nach dem Arbeit-
nehmerweiterbildungsgesetz beantragt werden.

Bildungsprogramm Diözesanverband 
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Eine Zeitoase für Frauen

Dieses Frauenbildungswochenende bietet interes-sierten Frau-
en einen intensiven Austausch, inhalt-liche Auseinanderset-
zung, ganz viel Spaß und eine Zeitoase vom "alltäglichen (Fami-
lien-) Wahnsinn". Eingeladen sind alle interessierten Frauen, um 
in eben dieser Zeitoase über die vielen erfahrenen Brüche und 
Wechsel im Leben zu sprechen und über Gemeinsamkeiten in 
den Austausch zu gelangen.

Datum: 24.04. – 26.04.2015
Ort: Don Bosco-Haus, Jünkerath
Referentin: Sabine Lampenscherf, Aachen

Neues sozial denken

Ein Seminar für MultiplikatorInnen, Bildungs- und Projektver-
antwortliche, MandatsträgerInnen, Visionäre und Meinungs-
bildner … 

In der KAB der Diözese Aachen wollen wir Dialoge gestalten 
und intensivieren, um gemeinsam Ziele, Positionen und unseren 
gesellschaftlichen Auftrag als KAB der Diözese Aachen 
beschreiben zu können. Neues sozial denken – wie bringen wir 
dies auf  den Weg? Um diese Schritte gemeinsam gehen zu kön-
nen, bieten wir über Pfingsten 2015 ein Seminar für Verantwort-
liche an, um miteinander all diese Fragen über Zukunft und Auf-
trag der KAB und das Handeln eines Sozialverbandes zu 
besprechen. Hilfreich für diesen Prozess sind dabei die Ergeb-
nisse unserer Zukunftswerkstatt vom November 2014.

Datum: 22.05. – 25.05.15
Ort: St. Ludger, Dahlem-Baasem
Leitung: KAB-Diözesanleitung

Steh auf  und geh! – Geh-Hilfen für Engagement

In Zusammenarbeit mit der „Fraternität“ Aachen und der  
KAB Driescher Hof, Aachen-Stadt/Eifel findet diese Bildungs-
maßnahme im Sauerland statt.
Eingeladen sind Erwachsene – vor allem Behinderte – die 
gemeinsam Kultur und Kreativität erleben und Gespräche über 
religiöse oder weltliche Themen führen möchten.
Das Programm wird in weiten Teilen gemeinsam gestaltet. 
Dabei werden Bedürfnisse und Notwendigkeiten Einzelner 
berücksichtigt.
Bei einem Vortreffen besteht die Möglichkeit Erfahrungen aus-
zutauschen, neue Teilnehmer kennen zu lernen und Planungs-
wünsche zusammenzustellen. 

Bildungsprogramm Diözesanverband 
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Alle Zimmer sind mit Bad ausgestattet, das Haus hat ein 
Schwimmbad und eine Sauna.

Datum: 07.06. – 17.06.2015
Ort: Heinrich-Lübke-Haus, Möhnesee
Referentin: Ruth Richter, Teamentwicklerin

Männer-Wallfahrt: Miteinander auf  dem Weg

Mann sein – Glauben suchen.

Wie die Emmausjünger gehen wir einen Weg. Wer mitgeht, 
bekennt sich zu der Hoffnung, sein Leben unter Gottes Beglei-
tung zu stellen. Und jede Wall-fahrt ist ein öffentlicher Aus-
druck unseres Glaubens.  
Wir fragen uns, wie und was wir als Männer heute glauben und 
leben können?

Datum: 20.06.2015 ( samstags )
Leitung: Ralf  Linnartz, Diözesanpräses

Ralf  Taufenbach, Diözesanleitung

Unser Sommer-Familien-Gruppen-Seminar

Interaktion und Bildung

Wir, das Team der KAB-Gruppe Pumpe-Stich II im Bezirk 
KAB Aachen-Land organisieren diese Bildungs- und Erlebnis-
woche.
Die Themen werden von einer Sozialpädagogin vorbereitet und 
sachkundig begleitet. Wir laden Sie/Euch herzlich ein, gemein-
sam mit uns verschiedene Aspekte zu den Inhalten, die noch mit 
den möglichen Teilnehmenden ab gestimmt werden, zu bear-
beiten. Für uns sind Interaktionen in der Gruppe vorrangig und 
es gilt, den Teilnehmenden Bildungsperspektiven zu vermitteln.

Datum: 27.06. – 04.07.2015
Ort: Heinrich-Lübke-Haus, Möhnesee-
Referentin: Aranka Gohmann, KAB Pumpe II
Veranstalter: KAB-Gruppe Pumpe Stich II

Spiel(t)räume der Generationen

Beim Projekt „Spiel(t)träume geht es um die Gestaltung eines 
naturnahen 11.000 qm großes Geländes zu einem Ort der 
Begegnung für Kinder, Jugendliche, Eltern und Großeltern. Im 
Vordergrund des Seminars stehen die Bereiche für Jugendliche 
und die Vorbereitung eines Workshops für Senioren/-innen. 
Hiermit wollen wir das Ziel des Projektes, nämlich ein interge-

Bildungsprogramm Diözesanverband 
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nerationelles Projekt zur Umsetzung zu bringen, fortschreiben 
und stärken.
Und schließlich geht es um das Kennenlernen von Kommuni-
kationsregeln und die Erprobung in der Praxis zur konstrukti-
ven Zusammenarbeit der verschiedenen Arbeits- und Alters-
gruppen im Projekt.

Datum: 26.06. – 28.06.2015
Ort: Nell-Breuning-Haus, Herzogenrath
Leitung: Gertrud Grotthaus, KAB Birgden
Veranstalter: KAB-Gruppe Birgden

In Kooperation mit dem Nell-Breuning-Haus, 
Herzogenrath

Wir sind die Reben

Die KAB-Gruppe St. Thomas Morus aus Krefeld hat sich für 
ihr Seminar einen neuen und etwas anderen Zugang zu einem 
Thema überlegt:„Wir sind die Reben“ – Die Gruppe versucht, 
die Ziele der KAB aus biblischen Gleichnissen heraus zu 
beschreiben. 

Datum: 18.09. – 20.09.2015
Ort: Nell-Breuning-Haus, Herzogenrath
Referent: Alfred Kuhn, KAB Thomas-Morus
Veranstalter: KAB-Gruppe Thomas Morus

In Kooperation mit dem Nell-Breuning-Haus, 
Herzogenrath

Unsere Bildungs- und Erlebniswoche

Ein Familienseminar im Bezirk Aachen-Land

Die Bildungs- und Erlebniswoche (kurz: Herbstwoche) richtet 
sich vorrangig an Familien und an weitere Interessierte. In der 
KAB machen Sie ihr eigenes Programm, noch dazu live.
Denn ein Vorbereitungsteam aus in der KAB organisierten 
Familien zeichnet sich für die Ausgestaltung dieser Herbstwo-
che aus. Echte Menschen mit richtigen Meinungen treten auf. 
Und das Beste, die interessieren sich auch noch für Ihre Mei-
nung. So fließen Ihre Interessen, Themen zum Anfassen und 
Anliegen von Familien direkt in die Seminarplanung ein. 
Eine Alleinstellung der Herbstwoche ist zudem die musisch-
kreative Gestaltung bzw. Umsetzung von Seminarinhalten und 
ein ausgefaltetes Rahmenprogramms für und mit den Teil-
nehmenden. 

Bildungsprogramm Diözesanverband 
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Die Herbstwoche zeichnet sich zudem durch ein inhaltlich    
und auf  Altersgruppen ausgerichtetes eigenes Kinder- und 
Jugendprogramm aus. Darauf  legen wir als Eltern viel Wert - 
unsere Kinder sind zufrieden und begeistert, und die Eltern  
können diese Zeit genießen.
Eine erste Vorankündigung zur Herbstwoche wird bereits zu 
Beginn des Jahres vorliegen.

Datum: 11.10 – 16.10.2015
Ort: Heinrich-Lübke-Haus, Günne
Leitung und Arbeitskreis junge Familien im 
Veranstalter: Bezirk Aachen-Land 

Für diese Veranstaltung kann Sonderurlaub nach dem Arbeit-
nehmerweiterbildungsgesetz beantragt werden.

Rituale und Bräuche – ein Familienseminar

Das Familienseminar des KAB-Bezirkes Mittlerer Niederrhein 
fragt nach dem Umgang mit Ritualen und Bräuchen. Sie prägen 
unsere Lebensläufe und unser Umfeld, unterliegen einem steten 
Wandel und sind trotz der Moderne nicht einfach aus unserem 
Leben wegzudenken.

Datum: 16.10. – 18.10.2015
Ort: St. Ludger, Dahlem-Baasem
Referentin: Elisabeth Brack, Bildungswerk
Anmeldung: KAB-Zentrum Krefeld,

Tel.: 02151 – 31 55 28 

Oasentage im Haus Alverno

Die Fülle der Aufgaben, Hetze und Hektik bestimmen das 
Leben von vielen Menschen in unserer Gesellschaft. Schaffe  
ich das alles überhaupt noch? Manch ein Zeitgenosse kommt 
sich wie in einer Tretmühle vor! Dies gilt besonders für die    
Menschen, die sich neben diesen Tretmühlen auch noch verant-
wortlich in der KAB engagieren.
Da ist es gut und hilfreich zumindest mal für ein Wochenende 
auszusteigen, innezuhalten. Oasen sind Orte der Stärkung und 
der Rast. Die Oasentage bieten die Möglichkeit, sich aus der 
Wüste des Alltags zurückzuziehen, Pause zu machen, sich Zeit 
zu nehmen und zu sammeln, um „geistlich“ oder „spirituell“ 
aufzutanken, über das Leben und den Glauben nachzusinnen.

Datum: 23.10. – 25.10.2015
Ort: Haus Alverno, Kommern
Referent: Ralf  Linnartz, Diözesanpräses

Bildungsprogramm Diözesanverband 
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Besinnungstage 60plus

„Ich sehe Dich in tausend Bildern,
Maria, lieblich ausgedrückt,
doch keins von allen kann Dich schildern,
wie meine Seele Dich erblickt.“
(Novalis)

Interesse am Glauben zeigen und religiöse Fragen stellen ist  
keine Frage des Alters. Die Besinnungstage bieten die Gelegen-
heit, das eigene Leben und seinen Glauben noch einmal vertieft 
anzusehen, sich mit Interessierten darüber auszutauschen und 
so Kraft und Zuversicht zu bekommen.
Teilnehmende vorheriger Besinnungstage haben vorgeschla-
gen, sich bei diesen Besinnungstagen dem Thema Maria an-
zunähern.

Datum: 23.11. – 25.11.2015
Ort: Nell-Breuning-Haus, Herzogenrath
Referent: Ralf  Linnartz, Diözesanpräses

In Kooperation mit dem Nell-Breuning-Haus, 
Herzogenrath

Zeit für Advent – Zeit nehmen – Zeit haben

Der Advent ist die Zeit im Jahr, in der wir es uns gerne zu      
Hause gemütlich machen und mehr Zeit als sonst mit der    
Familie verbringen wollen. Meist laufen die Vorbereitungen   
auf  die Weihnachtstage dann so auf  Hochtouren, dass von dem 
Vorhaben nur ein Puuh übrig bleibt.
Wir laden ein, sich als Familie ein ganzes Wochenende gemein-
sam Zeit zu nehmen. Mit anderen Familien gemütlich über  
Weihnachten nach zu denken und Nachhaltigkeit im Alltag  
ganz praktisch auszuprobieren und kreative Möglichkeiten      
zu entdecken…

Datum: 11.12. – 13.12.2015
Ort: Nell-Breuning-Haus, Herzogenrath
Leitung: Ludwina und Thomas Hupfauer

In Kooperation mit dem Nell-Breuning-Haus, 
Herzogenrath

Bildungsprogramm Diözesanverband 
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Sehr geehrte Damen und Herren!
Liebe Freundinnen und Freunde !

In diesem Programmteil informieren wir Sie/Euch über die  
vielseitigen Angebote des Bildungswerks der KAB Diözese 
Aachen, Zweigstelle Bezirk Aachen-Land. 

Eine Zusammenstellung der Angebote des Bezirkes und der 
örtlichen Gruppen.

Mit dem  Schwerpunkt

laden wir zu einem breit angelegten Dialog darüber ein, wie eine 
Wirtschaft sein kann und muss, die ein gutes Leben für ALLE 
ermöglicht.

„HALTESTELLEN“ laden ein, über konkrete Alternativen des 
Wirtschaftens ins Gespräch zu kommen. Davon wollen wir uns 
anregen lassen.

Entwickelt werden „Fahrpläne“ in eine nachhaltige, zukunfts-
fähige und menschengerechte Wirtschaft.

Wir laden zu unseren Bildungsveranstaltungen und zu den 
„HALTESTELLEN“ ein.

Im Programm gibt es Angebote zu aktuellen gesellschaftspoli-
tischen, kulturellen, politischen und religiösen Themen. Ange-
bote für Familien, Frauen, Seniorinnen und Senioren (60plus), 
für Migrantinnen und Migranten sowie Erlebnis und Freizeit-
aktivitäten.

Wir freuen uns, dass wir auch 2015 mit den Angeboten des    
Bildungswerks und denen unserer ehrenamtlichen Gruppen    
in den Pfarrgemeinden und Stadtteilen Orte anbieten können, 
die Bildung, Austausch und Begegnung ermöglichen. 

Wir hoffen, dass unser Angebot Ihnen und Euch zusagt und 
freuen uns auf  viele TeilnehmerInnen bei unseren Veranstal-
tungen.

Ihr 

KAB Bezirksverband Aachen-Land

für die Bezirksleitung

Winfried Giesbertz, Mario Druschke

Gut wirtschaften
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26.03. Hartz IV Frühstück, Setterich.........................................................41
29.03. Frauenliturgie, Herzogenrath, NBH..........................................26

April
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20.05. HALTESTELLE: DORV-Laden, Pannesheide...............24
27.05. Stadtbesichtigung, Stolberg................................................................28
28.05. Gut wirtschaften – Das Gebot der Stunde,

Kohlscheid.......................................................................................................53
30.05. Aus alt mach neu: Upcycling Kreativwerkstatt,

Herzogenrath, NBH................................................................................23

Bildungsveranstaltungen des Bezirsk Aachen-Land in chronologischer Kurzübersicht
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Unsere Seminare siehe diözesaner Programmteil

Unsere Einzelveranstaltungen und
Arbeitsgemeinschaften

1 I

Die MISEREOR-Fastenaktion 
2015 steht unter dem Motto 
„Neu denken!
Veränderung wagen“

Die 57. Fastenaktion macht damit auf  die Auswirkungen des 
sich verändernden Klimas weltweit aufmerksam. Der Klima-
wandel findet statt. 
Während wir in Deutschland Möglichkeiten haben, uns auf  die 
Folgen einzustellen und in anderen klimatischen Kontexten 
leben, sind beispielsweise die Menschen, die an den Küsten der 
Philippinen leben, in ihrer Lebensgrundlage bedroht:
Schwere Taifune, in immer größerer Zahl und heftigerem Aus-
maß, bedrohen ihr Leben. Deshalb stehen Fischerfamilien bei-
spielhaft im Mittelpunkt der Fastenaktion 2015. MISEREOR 
unterstützt sie dabei, ihr Leben am Meer weiterzuführen und 
ihre Existenzgrundlage zu schützen.
Wir laden ein zur Einführung in die MISEREOR Fastenaktion 
2015.

Datum: 16.01.15
Zeit: 17.30 – 20.30 Uhr
Ort: Misereor, Mozartstr. 9, Aachen

Es erfolgt eine gesonderte Einladung

2.1 - 2.6 I

Pastoral-AG – Kirche und Arbeiterschaft

Ein Angebot für MitarbeiterInnen in der pastoralen Arbeit der 
Kirche.
Erfahrungsaustausch und aktuelle Informationen für diesen 
Arbeitsbereich.

Datum: 05.02. / 07.05. / 11.06. / 28.08. / 29.10. / 12.12.15 
Zeit: 10.00 – 12.15 Uhr
Leitung: Ralf  Linnartz, KAB-Diözesanpräses
Ort: Nell-Breuning-Haus, Herzogenrath
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3 I

Politik aktuell mit Ralf  Welter
TTIP – CETA - TiSA

Freihandelsabkommen und die Folgen für 
die Verbraucher, unser Gemeinwesen und die Wirtschaft.
Informationen und Diskussion zum Thema.

Datum: 24.02.15
Zeit: 19.30 Uhr
Referent: Ralf  Welter, Dipl. Kaufmann u. 

KAB-Diözesanvorsitzender
Ort: Nell-Breuning-Haus, Herzogenrath

Kooperation mit dem Nell-Breuning-Haus 
und dem Katholikenrat Aachen-Land 

Es erfolgt eine gesonderte Einladung

4 I

Wachstum, Wachstum, Wachstum
 … was soll eigentlich wachsen?

Gemessen wird Wirtschaftswachstum - Waren
und Dienstleistungen bezogen auf  eine bestimmte 
Zeit und Volkswirtschaft - heute in Geld. Nicht danach ob        
es den Menschen besser geht, ob Armut bekämpft wird, ob 
soziale Integration gelingt, ob Ressourcen geschont werden 
usw. Unverzichtbare Leistungen im Ehrenamt oder Erzieh-
ungs- und Pflegearbeit in den Familien spielen keine Rolle.
Es geht um die Frage, wie ein Umdenken gelingen kann und   
wie z.B. neue Strukturen für eine Stärkung der Eigenproduk-
tion und des Tauschens geschaffen werden können.

Datum: 25.03.15 
Zeit: 19.30 Uhr
Referent: NN
Ort: Nell-Breuning-Haus, Herzogenrath

Kooperation mit dem Nell-Breuning-Haus 
und dem Katholikenrat Aachen-Land 

Es erfolgt eine gesonderte Einladung

Bezirk Aachen-Land
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5 I

Wo steht die Kirche heute?
Eine Zwischenbilanz nach zwei Jahren Pontifikat von 
Papst Franziskus

Papst Franziskus hat am 13. März 2013 sein Amt als Oberhaupt 
der katholischen Kirche angetreten. Die zwei Jahre seines Ponti-
fikats sind Anlass zu einer Zwischenbilanz. Auf  der einen Seite 
stehen diejenigen, die hohe Erwartungen an die Reform der Kir-
che mit Papst Franziskus verbinden und sich enttäuscht zeigen, 
dass der Papst bisher keine tiefgreifenden strukturellen Refor-
men eingeleitet hat. Auf  der anderen Seite stehen Kritiker aus 
dem neoliberalen Lager, die vor allem die äußerst wirtschaftskri-
tischen Aussagen in den Mittelpunkt ihrer Angriffe gegen Papst 
Franziskus stellen. Zündstoff  gibt es also genug, nach zwei Jah-
ren Pontifikat eine Zwischenbilanz zu ziehen zu den Fragen: 
Wo steht die Kirche heute? Welche Veränderungen hat der Papst 
erreicht und wie sind sie zu bewerten? Ist die vehemente Wirt-
schaftskritik des Papstes an der kapitalistischen Wirtschaftswei-
se berechtigt? Was können wir von Papst Franziskus zukünftig 
erwarten?

Termin: 28.04.2015
Uhrzeit: 19.30 - 21.30 Uhr
Referent: Dr. Michael Schäfers, Theologe und Sozial-

wissenschaftler, Leiter des Grundsatzreferates der 
KAB Deutschlands

Ort: Nell-Breuning-Haus, Herzogenrath

Kooperation mit dem Nell-Breuning-Haus 
und dem Katholikenrat Aachen-Land

Es erfolgt eine gesonderte Einladung

6 I

HALTESTELLE

Börsenfest – einmal anders
„Keiner kann alles – keiner kann nichts“

In verschiedenen Workshops können Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer praktische Fähigkeiten auspro-
bieren: Fahrrad flicken, Laubsägearbeit, ein altes Bild kreativ 
umgestalten usw. – das tun können, was man/frau schon immer 
einmal ausprobieren wollte – den Faktor Eigenarbeit stärken. 
Aus Alt mach Neu – Upcycling – ein zusätzlicher Aspekt dieser 
Veranstaltung und ein Beitrag zur Ressourcenschonung.
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Es geht den Veranstaltern auch darum, die Grenze zwischen 
Anbieter und Besucher aufzulösen. Frauen und Männer aus Pro-
jekten bieten diese Workshops an und geben ihre Fähigkeiten 
weiter. 

Datum: 03.05.15
Zeit: 11.00 Uhr
Leitung: Team
Ort: Gebrauchtwarenkaufhaus Patchwork, 

Herzogenrath-Merkstein

Kooperation mit dem Nell-Breuning-Haus, dem 
Katholikenrat Aachen-Land und dem Förderver-
ein Arbeit, Umwelt und Kultur in der Region 
Aachen e.V. 

Es erfolgt eine gesonderte Einladung

7 I

Aus alt mach neu: 
Upcycling Kreativwerkstatt

Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer setzen
sich an Hand praktischer Beispiele mit dem 
immer schneller werdenden Zyklus von Produzieren, Konsu-
mieren und Wegwerfen auseinander. Gemeinsam wird überlegt, 
welche Möglichkeiten es gibt diesen Zyklus zu unterbrechen 
und welche Wirkungen die Upcycling-Bewegung hat.

Datum: 30.05.15
Zeit: 19.30 Uhr  
ReferentIn: Diverse
Ort: noch offen
Leitung: Bezirksleitung

Kooperationsveranstaltung mit dem 
Nell-Breuning-Haus, Herzogenrath

Es erfolgt eine gesonderte Einladung

8.1 – 8.3 I

HALTESTELLEN
„Gut wirtschaften“ – das Gebot der Stunde 
Haltestellen - Projekte

Ja, wir müssen anders, wir müssen gut wirtschaften!
Das ist die Botschaft und gleichzeitig eine Frage der KAB mit 
ihrem Jahresschwerpunkt 2015 „Gut wirtschaften“

Bezirk Aachen-Land
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So stellt sich die Frage,  wie eine Wirtschaft aussehen kann, die 
nicht auf  Eigennutz basiert? Es werden konkrete Projekte 
besucht, die eine andere Form des Wirtschaftens abbilden.
Die Konzepte und Erfahrungen werden vorgestellt und disku-
tiert.

Haltestelle DORV-Laden, Pannesheide

Die Bedeutung der „dörflichen Nahversorgung“ 
für die Menschen. Konzept und Praxis.

Datum: 20.05.15
Zeit: 18.30 Uhr  
Referent: Wilfried Hammers
Ort: DORV-Laden
Leitung: Bezirksleitung

Kooperationsveranstaltung mit dem 
Nell-Breuning-Haus, Herzogenrath

Es erfolgt eine gesonderte Einladung

Haltestelle Bio-Hof-Gauchel

Der Bioland-Hof  bewirtschaftet ca. 127 ha 
Acker- und Grünland mit den Schwerpunkten 
Rindfleischerzeugung, Kartoffel- und Gemüseanbau. Der 
Hauptbetrieb mit Vermarktung und Tierhaltung befindet sich  
in Berensberg. In Vetschau stehen große Ackerflächen für 
Gemüse und Kartoffeln zur Verfügung und dort befindet sich 
eine weitere Hofstelle.
Informiert wird über Entstehung und Umsetzung des Projektes 
Gut Paulinenwäldchen, mit Schwerpunkten wie Nachhaltigkeit, 
gesunde Ernährung und regionale Versorgung.

Datum: 16.08.15
Zeit: offen
Ort: Berensberg
Leitung: Bezirksleitung

Kooperationsveranstaltung mit dem 
Nell-Breuning-Haus, Herzogenrath

Haltestelle Patchwork Gebrauchtwaren-
kaufhaus mit Mehrwert

Im Beschäftigungs- und Qualifizierungsprojekt 
werden Möbel, Küchen und vieles mehr angeboten. 
Informiert wird darüber, worin dieser Mehrwert besteht und 
welcher Beitrag geleistet wird im Sinne der Nachhaltigkeit.
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Datum: 30.09.15
Zeit: 19.00 Uhr
Referent: Wilfried Hammers
Ort: Gebrauchtwarenkaufhaus 
Leitung: Bezirkleitung

9 I

Tätigkeitsgesellschaft ein 
Modell fürs 21. Jahrhundert

Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer lernen 
das Modell der Tätigkeitsgesellschaft kennen und bilden sich 
eine Meinung im Hinblick auf  die Zukunftsperspektiven unse-
rer Gesellschaft.

Datum: 26.10.15
Zeit: 19.30 Uhr  
Referent:  NN
Ort: Nell-Breuning-Haus, Herzogenrath 
Leitung: Bezirksleitung

Kooperationsveranstaltung mit dem 
Nell-Breuning-Haus, Herzogenrath

Es erfolgt eine gesonderte Einladung

10 I

Rechtsextremismus

Auch in diesem Jahr bieten wir eine Veranstaltung zum Thema 
Rechtsextremismus an. Michael Klarmann informiert über    
aktuelle Entwicklungen und Tendenzen.
Behandelt werden u.a. die neuen Agitationsformen und An-
knüpfungspunkte der rechten Szene - z.B. wie entwickeln sich 
"Hooligans gegen Salafisten" und die Bewegungen Pegida 
("Patriotische Europäer gegen die Islamisierung des Abend-
landes"). Auf  weitere aktuelle Entwicklungen wird am Abend 
eingegangen.

Datum: 17.11.15
Zeit: 19.30 Uhr  
Referent: Michael Klarmann, Journalist
Ort: Nell-Breuning-Haus, Herzogenrath 
Leitung: Team jg. Familien

Kooperation mit dem Nell-Breuning-Haus 
und dem Katholikenrat Aachen-Land

Es erfolgt eine gesonderte Einladung

Bezirk Aachen-Land
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Unsere Angebote für Frauen 

Kontakt:

Hedi Simons Agnes Schnieders
Haus-Heyden-Straße 203 Martinstr. 6 
52134 Herzogenrath 52062 Aachen
02407-908988 0241-4001861

11 V

„Lieblingsplätze“
Tagesveranstaltung für Frauen 

Besuch  des Naturschutzhof  Sassenfeld/Lobberich (NaBU)

Datum: 30.05.14
Zeit: 08.00 – 19.00 Uhr
Leitung: Karina Finken
Ort: Sassenfeld/Lobberich

Es erfolgt eine gesonderte Einladung

12.1 – 12.4 V

Termine Frauenliturgie
sonntags um 11.00 Uhr  in der Kapelle des
Nell-Breuning-Haus, Herzogenrath

Datum: 29.03. / 21.06.2015
20.09. / 29.11.2015

Unsere Angebote für Familien

Das Programm wird als Einzelprogramm veröffentlicht und 
kann auf  der Homepage des Bildungswerks herunter geladen 
bzw. bei uns angefordert werden. www.bildung.kab-aachen.de

13.1 – 13.2 VII

Multiplikatoren in der Familienarbeit

Erfahrungsaustausch aus dem Bereich der Familienarbeit. Vor 
allem das Aufgreifen erzieherischer Fragestellungen in der Wei-
terbildung bildet den Kern dieser Angebote.

Datum: 11.03.15 / 04.11.15
Zeit: 19.30 Uhr 
Leitung: Agnes Schnieders
Ort: Nell-Breuning-Haus, Herzogenrath

Datum:
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Unsere Angebote für 60plus

14 V

Krippenwanderung in Aachen
Besuch verschiedener Krippen in Aachen und Erläuterung ihrer 
Motive und Entstehungsgeschichte.

Datum: 04.01.15
Zeit: 10.30 Uhr
Leitung: Irmtraud Jansen
Treffpunkt:Parkhaus Am Büchel, Aachen

15 II

Betriebsbesuch

Datum: noch offen
Zeit: noch offen
Leitung: Agnes Schnieders
Referent: Peter Mogga

16 I

10 Jahre KAB 60plus Bezirk AC-Land

Weiterentwicklung dieser Zielgruppenarbeit im Kontext des 
generativen Wandels.

Datum: 27.03.15
Zeit: 17.00 Uhr
Leitung: Team
Ort: Pfarrheim St. Josef  Straß, Josefstr. 6, Herzogenrath

17

Wochen Seminar 
Nachhaltig leben und arbeiten.

Datum: 19.04. – 24.04.2015
Leitung: Agnes Schnieders, HPM
Ort: Günne

Nähere Informationen siehe diözesaner Programmteil

18

Pilgern durch den Preuswald, Aachen
Wallfahrt nach Moresnet

Datum: 12.05.15
Treffpunkt:11.00 Uhr am Parkplatz Karlshöhe, 

Lütticherstraße, Aachen
Leitung: Hajo Jansen

Bezirk Aachen-Land
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19 I

Stadtbesichtigung – Stolberg
Innenstadt und Kupferhöfe. 
Den Strukturwandel zu Fuß begreifen.

Datum: 27.05.15
Zeit: 10.30 – 16.30 Uhr
Referentin: Karin Busch
Leitung: Marianne & Erwin Ripp
Ort: Stolberg

20 I

Besuch und Führung Wassenberg
Besichtigung Bergfried und Wallfahrtskirche in Ophoven mit 
Hinweis des ortskundigen Referenten zum Strukturwandel 
eines Mittelzentrums.

Datum: 25.06.15
Treffpunkt:10.30 Uhr, Wassenberg
Leitung: Magda Schlösser
Referent: Sepp Becker

21 I

Fahrt nach Antwerpen
Besuch eines Druckereimuseums. Die politische Dimension des 
Buchdrucks.

Datum: 22.07.15
Zeit: 9.00 – 18.00 Uhr
Leitung: Magda u. Franz-Josef  Schlösser
Ort: Antwerpen

22

Tagesausflug nach Maastricht
Maastricht als Stadt des internationalen Handels, der Dienstlei-
stung und der Hochschulbildung erfahren.

Datum: 29.08.15
Zeit: 9.00 – 18.00 Uhr
Leitung: Paul Finken

In Kooperation mit KAB Baesweiler
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23 V

Geschichten und Geschichte der Stadt Köln

Datum: 24.09.15
Zeit: 11.00 – 17.00 Uhr
Leitung: Marianne & Erwin Ripp
Referent: Christoph Rader
Ort: Köln

24 I

Besuch Obstplantagen Hillemacher, Eschweiler
Regionale Produkterzeugung und Vermarktung

Datum: 01.10.15
Zeit: 10.30 – 17.00 Uhr
Leitung: Erwin & Marianne Ripp
Ort: Eschweiler

25 I

Fahrt nach Bonn
Besuch des Ladens: „Ohne Hüllen Kaufen“

Datum: 22.10.15
Zeit: 10.00 – 18.00 Uhr
Leitung: Team 60plus
Ort: Bonn

26 I

Filmnachmittag – Die Essenvernichter

Datum: 19.11.15
Zeit: 15.00 – 18.00 Uhr
Leitung: Team 60plus
Ort: Nell-Breuning-Haus, Herzogenrath

27

Adventskaffee

Datum: 08.12.15
Zeit: 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Leitung: Team 60plus
Ort: Nell-Breuning-Haus, Herzogenrath

Zu allen Veranstaltungen erfolgt eine gesonderte 
Ausschreibung
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Unsere Arbeitsgemeinschaft

28.1 28.4 VI

Multiplikatorentreffen für Verantwortliche in der Arbeit 
mit älteren Menschen
Themen und Referentenabsprache werden im Rahmen der   
Vorbereitung der Einzelveranstaltungen vorgenommen.

Datum: 25.02.15
06.05.15
01.07.15
28.10.15

Zeit: 15.00 – 18.00 Uhr
Leitung: Agnes Schnieders, HPM
Ort: Nell-Breuning-Haus, 

Herzogenrath

Angebote zum SGB II

siehe Programmteil 
Aachen-Stadt/Eifel

– 
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31

Stadtverband Stolberg/Eschweiler
1002-A

Koordinator im Stadtverband:
Winfried Giesbertz
Carl-Hilt-Straße 56
52134 Herzogenrath
02407-563183
winfried.giesbertz@web.de

Veranstaltungsorte:
Pfarrheim St. Barbara
Friedrichstraße 10
52249 Eschweiler

Pfarrheim Herz-Jesu
Prämienstraße 227
52223 Stolberg

1.1 – 1.3   VI

Multiplikatorentreffen im Stadtverband
Erfahrungen austauschen und gemeinsame Planungen vor-
nehmen.

Datum: 22.04./ 05.08./ 18.11.15
Zeit: 20.00 – 22.15 Uhr
Ort: Pfarrheim Herz-Jesu, Stolberg

Das Programm wird als Einzelprogramm veröffentlicht 
und kann auf  der Homepage des Bildungswerks herunter- 
geladen bzw. bei uns angefordert werden. 
www.bildung.kab-aachen.de

Stadtverband Stolberg/Eschweiler 
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Stadtverband Alsdorf/Baesweiler
1002-B

Koordinatorin im Stadtverband:
Magda Schlösser
Bongardstraße 16
52499 Baesweiler
02401-6068222

Veranstaltungsorte:
NachbarschaftsTreff
Hauptstraße 64
52499 Baesweiler

Stadtteilprojekt Busch
Alte Aachener Straße 10
52477 Alsdorf

1.1 – 1.3 VI

Multiplikatorentreffen im Stadtverband
Erfahrungen austauschen und gemeinsame Planungen vorneh-
men

Datum: 30.06.15 / Setterich
03.11.15 / Alsdorf-Busch

Zeit: 19.00 Uhr
Leitung: Magda Schlösser

Das Programm wird als Einzelprogramm veröffentlicht 
und kann auf  der Homepage des Bildungswerks herunter- 
geladen bzw. bei uns angefordert werden. 
www.bildung.kab-aachen.de

Stadtverband Alsdorf/Baesweiler
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Stadtverband Herzogenrath/Würselen
1002-C

Koordinator im Stadtverband:
Frank Langenbach
Albert-Schweitzer-Straße 40
52451 Übach-Palenberg
02451-915824
franklangenbach@online.de

Veranstaltungsort:
Pfarrheim St. Thekla
Theklastraße 9
52134 Herzogenrath

1 VI

Multiplikatorentreffen im Stadtverband
Interessierte sind eingeladen das Programm für 2015 mit zu 
gestalten und Ideen einzubringen

Datum: 23.11.15
Zeit: 20.00 – 22.30 Uhr
Leitung: Frank Langenbach
Ort: Pfarrheim St. Thekla, 

Merkstein

Das Programm wird als Einzelprogramm veröffentlicht 
und kann auf  der Homepage des Bildungswerks herunter- 
geladen bzw. bei uns angefordert werden. 

Stadtverband Herzogenrath/Würselen
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Gruppe St. Marien, Mariadorf

Gruppe St. Marien, Mariadorf
20001

Kontakt:
Theo Butz
Blumenrather Str. 223
52477 Alsdorf
02404-61130
theodor.butz@t-online.de

Veranstaltungsort:
Pfarrheim St. Marien
Marienstraße 15 A
52477 Alsdorf

1.1 – 1.ff V

Arbeitsgemeinschaft: Bibelgespräche
Zeit und Ewigkeit in der Bibel

Datum: 27.01.15
Weitere Termine werden mit den Teilnehmern abgesprochen
Zeit: 16.00 – 18.15 Uhr
Referent: Karlheinz Laurier, Pfarrer

2 V

Seminarangebot
Fasten für Gerechtigkeit

Datum: 03.03. – 05.03.15
Leitung: KAB Mariadorf
Referent: Karlheinz Laurier, Pfarrer
Ort: St. Ludger, Dahlem-Baasem

Es erfolgt eine gesonderte Einladung

Weitere Informationen:
Programmteil Diözese -Seminare-

Ralf  Bock (Sprecher)
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Gruppe Christus König, Alsdorf-Busch

Gruppe Christus König, Alsdorf-Busch
20003

Ute Kisters, Veranstaltungsort:
Am Hang 64, Stadtteilprojekt Busch
 52477 Alsdorf Alte Aachener Str. 10, 
02404- 5968541 52477 Alsdorf

1 VI

Arbeitskreis Stadtteilarbeit Busch
Inhalt ist die Zukunft des Vereinslebens und Entwicklung von 
Vernetzung und Kooperation.

Datum: noch offen
Zeit: 17.30 Uhr 
Leitung: Hans-Werner Theis

2 V

Filmabend: „Die mit dem Bauch tanzen“

Die mit dem Bauch tanzen ist eine Geschichte über den Versuch, 
seinen eigenen Lebensrahmen zu sprengen, über die Schwierig-
keiten der Wechseljahre und über die Kunst, die Angst vor dem 
Alter in die Flucht zu schlagen – für den Moment jedenfalls... 
Die Filmkritik sagt: »…der Film ist mit seinem positiven Blick auf  das 
Altern erfrischend lebensbejahend.«  (Kölner Stadtanzeiger)

Datum: 19.01.15
Zeit: 17.00 Uhr 
Leitung: KAB-Vorstand

Es erfolgt eine gesonderte Ausschreibung

3 I

„Gut wirtschaften“
Wir müssen anders, wir müssen gut wirtschaften! 
Wie kann eine Wirtschaft, die nicht auf  Eigennutz basiert, aus-
sehen? Dieser Frage stellen wir uns gemeinsam und laden alle 
Interessierte herzlich ein, mit uns gemeinsam nach Antworten 
zu suchen.

Datum: 09.03.15
Zeit: 15.00 Uhr
Referentin: Agnes Schnieders
Ort: Stadtteilprojekt Busch

Es erfolgt eine gesonderte Einladung
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Gruppe Christus König, Alsdorf-Busch

4 I

Teilen und Tauschen
Besuch und Diskussion zum Teil- und Tauschring in Alsdorf. 
Teilen und Tauschen als ein Aspekt der Ressourcenschonung 
und des gut Wirtschaftens.

Datum: 18.05.15
Zeit: 15.00 – 17.00 Uhr
Referentin: Eva Druschke
Ort: Luisenpassage, Alsdorf

Es erfolgt eine gesonderte Einladung

5 I

Frisch auf  den Müll – die globale Lebensmittel-
verschwendung
Film und Diskussion über den Umgang mit Lebensmitteln.

Datum: 19.10.15
Zeit: 17.00 Uhr
Referentin: Agnes Schnieders

Es erfolgt eine gesonderte Einladung

7

Adventkaffee

Datum: 08.12.15
Zeit: 15.00 Uhr 
Ort: Nell-Breuning-Haus, Herzogenrath
Kooperation mit 60plus, Bezirk AC-Land

Es erfolgt eine gesonderte Einladung

Unsere Arbeitsgemeinschaft

8.1 – 8.ff V

Frauencafé – Gesprächskreis für Frauen
Ein Angebot für Frauen jeden Alters um mit anderen Frauen 
über viele Themen ins Gespräch zu kommen. Die Inhalte 
bestimmen die Frauen selbst. Es können z.B. Fragen sein aus der 
spezifischen Lebenssituation: Rolle als Hausfrau, Themen aus 
dem Berufsalltag, Beziehungen zwischen den Generationen.

Datum: 05.01.15 (jeweils montags)
Zeit: 15.00 – 19.00 Uhr
Leitung: Ute Kisters
Ort: Stadtteilprojekt Busch

Weitere Veranstaltungen: Jahreshauptversammlung
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Gruppen Baesweiler und NachbarschaftsTreff  Setterich

Gruppen Baesweiler und NachbarschaftsTreff  
Setterich
20006 und 20008

Magda Schlösser Paul Finken
Bongardstr. 16, An der Waad 16
52499 Baesweiler 52499 Baesweiler
02401-6068222 02401-8289

Jorge Trigoso
Burgstr. 31
52499 Baesweiler
02401-52339

Veranstaltungsorte:

Pfarrheim St. Petrus Pfarrheim St. Andreas
Im Sack An der Burg 1a
52499 Baesweiler 52499 Baesweiler-Setterich

NachbarschaftsTreff
Hauptstr. 64
52499 Baesweiler-Setterich
Mail: nachbarschafts-treff@online.de
www.nachbarschaftstreff.de

1 VI

Ehrenamtlich arbeiten im Stadtteilprojekt 
Setterich – Teamtag
Erfahrungsaustausch der Ehrenamtlichen im Stadtteilprojekt 
und Überlegungen für die weitere Arbeit.

Datum: 24.01.2015
Zeit: 09.30 – 15.00 Uhr
Moderation: Gerd Mertens
Ort: Pfarrheim St. Andreas, Setterich

2 VI

Brauchtum pflegen – Karneval im Rheinland

Datum: 07.02.15
Zeit: 15.00 Uhr 
Leitung: Gertrud Grotthaus
Ort: NachbarschaftsTreff  Setterich
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Gruppen Baesweiler und NachbarschaftsTreff  Setterich

3 I

Fastengespräch
Misereor Fastenaktion 2015
Die 57. Fastenaktion macht damit 
auf  die Auswirkungen des sich verändernden Klimas weltweit 
aufmerksam. Der Klimawandel findet statt. 
Während wir in Deutschland Möglichkeiten haben, uns auf  die 
Folgen einzustellen und in anderen klimatischen Kontexten 
leben, sind beispielsweise die Menschen, die an den Küsten der 
Philippinen leben, in ihrer Lebensgrundlage bedroht:
Schwere Taifune, in immer größerer Zahl und heftigerem     
Ausmaß, bedrohen ihr Leben. Deshalb stehen die Fischerfa-
milien beispielhaft im Mittelpunkt der Fastenaktion 2015. 
MISEREOR unterstützt sie dabei, ihr Leben am Meer weiter-
zuführen und ihre Existenzgrundlage zu schützen.

Datum: 11.03.15
Zeit: 19.30 – 22.00 Uhr
Referent: Karlheinz Laurier, Pfarrer
Ort: Pfarrheim St. Petrus, Baesweiler

Es erfolgt eine gesonderte Einladung

4 

Interreligiöses Friedensgebet
Gemeinsam beten für Frieden und Gerechtigkeit

Datum: 12.05.15
Zeit: 18.30 Uhr 
Ort: St. Petrus, Baesweiler

5 VII

Elterntreffen Hausaufgabenhilfe
Information und Austausch mit Eltern deren Kinder die     
Hausaufgabenhilfe besuchen. Gemeinsame Absprachen finden 
auch über schulische Fragestellungen statt.

Datum: noch offen
Zeit: 16.00 – 18.15 Uhr
Leitung: Team NachbarschaftsTreff
Ort: NachbarschaftsTreff, Setterich

6

Exkursion Hausaufgabenhilfe
Ausflug/Besichtigung mit den Schülerinnen und Schülern der 
Hausaufgabenhilfe und den Ehrenamtlichen.
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Gruppen Baesweiler und NachbarschaftsTreff  Setterich

Datum: noch offen
Zeit: noch offen
Leitung: Team NachbarschaftsTreff
Ort: NachbarschaftsTreff, Setterich

7 I

Tagesausflug nach Maastricht
Maastricht als Stadt des internationalen Handels, der Dienst-
leistung und der Hochschulbildung erfahren.

Datum: 29.08.15
Zeit: 11.00 – 19.00 Uhr
Leitung: Paul Finken / Bobby van den Berg

Es erfolgt eine gesonderte Einladung
Kooperation mit 60plus Bezirk

8 V

Lesung 

Datum: 09.15
Zeit: 19.30 Uhr
Ort: Pfarrheim St. Andreas, Setterich
Kooperationsveranstaltung mit KöB, St. Andreas Setterich

Es erfolgt eine gesonderte Einladung.

9 VI

Jahrestreffen der Ehrenamtlichen im NachbarschaftsTreff
Thema noch offen

Datum: 24.10.15
Zeit: 15.00 – 18.00 Uhr
Referent: Andris Gulbins
Ort: Nachbarschaftstreff, Setterich

Es erfolgt eine gesonderte Einladung

Unsere Arbeitsgemeinschaften 

10.1 – 10.4 VI

Ehrenamt im Kleiderladen
Erfahrungsaustausch, Problemlösungskompetenz erwerben, 
Kommunikation für Absprachen und Steuerung.

Datum: 09.02.15 / 18.05.15 / 24.08.15 / 26.10.15
Zeit: 14.00 – 16.15 Uhr
Leitung Gertrud Grotthaus
Ort: NachbarschaftsTreff, Setterich
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Gruppen Baesweiler und NachbarschaftsTreff  Setterich

11.1 – 11.ff I

Interreligiöse Gespräche
1. Thema: Die Rolle der Frau im Islam und im Christentum
Fortsetzung des begonnenen Dialogs zwischen Muslime, Chris-
ten und anderen Religionen

Datum: 27.01.15
Zeit: 19.30 Uhr
Leitung: Paul Finken
Ort: Neuapostolische Gemeinde, Baesweiler

Weitere Termine werden vereinbart

12.1 – 12.3 VI

Treffen der Ehrenamtlichen im Bereich Beratung
Im Mittelpunkt steht der Erfahrungsaustausch. Es geht auch um 
Lösungswege und mögliche Kooperationen in der Angebots-
struktur.

Datum: noch offen
Zeit: 9.30 – 13.00 Uhr
Leitung: Team
Ort: NachbarschaftsTreff, Setterich

13.1. – 13.ff VI

Treffen für Multiplikatoren in der Stadtteilarbeit

Datum: 05.01.15 (danach jeden 1. Montag im Monat, außer  
in den Schulferien)

Zeit: 10.00 – 12.30 Uhr
Leitung: Agnes Schnieders, HPM
Ort: NachbarschaftsTreff, Setterich

14.1-14.4 VI

Treffen der Ehrenamtlichen der Hausaufgabenhilfe
Erfahrungsaustausch und Prüfung der Angebotsstruktur.

Datum: noch offen
Zeit: 15.00 –17.30 Uhr
Leitung: Team NachbarschaftsTreff
Ort: NachbarschaftsTreffSetterich

15.1 – 15.ff

Deutsch als Fremdsprache für Frauen (A2/A2+)
In diesem Kurs lernen Sie in Verbindung mit Übungen zur     
deutschen Grammatik alltägliche Ausdrücke und einfache Sätze 
verstehen, damit Sie ihre Sprachkenntnisse bald besser anwenden 
können.
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Buch: Schritte plus 3.
Zusätzliche Kopierkosten: 2,00 EUR

In Zusammenarbeit mit der VHS

Datum: 01.2015  - Fortsetzung aus 2014
jeweils mittwochs und freitags 

Zeit: 9.00 – 10.30 Uhr
Leitung: Inna Knop
Ort: NachbarschaftsTreff, Setterich

16.1. – 16.3 II

Hartz IV – Frühstück
Probleme / Fragen von Betroffenen aufnehmen 
und allgemeine Informationen zum SGB II. 
In Kooperation mit NachbarschaftsTreff, Setterich.

Datum: 26.03. / 24.09.2015
Zeit: 9.00 – 13.00Uhr
Referentin: Sabine Lampenscherf
Ort: NachbarschaftsTreff, Setterich

Es erfolgt eine gesonderte Einladung.

17 III

Deutschkurs für Asylbewerber – Kurs I
Kursgebühr: 15 EUR

In Zusammenarbeit mit dem Stadtteilbüro DRK – Haus        
Setterich

Datum: Januar – März 2015  jeweils dienstags und freitags
Zeit: 10.30 – 12.00 Uhr
Leitung: Volker Klüppel
Ort: NachbarschaftsTreff, Setterich

18 III

Deutschkurs für Asylbewerber – Kurs II
Kursgebühr: 15 EUR

In Zusammenarbeit mit dem Stadtteilbüro DRK – Haus         
Setterich

Datum: Januar – März 2015  jeweils montags und mittwochs
Zeit: 10.30 – 12.00 Uhr
Leitung: Helmut Franken
Ort: NachbarschaftsTreff, Setterich

Gruppen Baesweiler und NachbarschaftsTreff  Setterich



Gruppe Pumpe Stich II
20010

Guido Dohmen
Oberstr. 10b
 52249 Eschweiler
02403-36958
guidodohmen@t-online.de

Veranstaltungsort: AWO KV Aachen-Land
Friedrich-Ebert-Str. 46-48
52249 Eschweiler

Unsere Einzelveranstaltungen

1 V

Meditation
Ruhe (er)leben
In der Hektik des Alltags eine Oase der Ruhe schaffen und neue 
Energie aufbauen.

Datum: 06.03.15
Zeit: 20.00 – 22.30 Uhr
Referentin: Bärbel Dohmen

2

Wanderndes Friedensgebet

Gedenken an den 11. September 2001

Datum: 21.11.15
Zeit: 17.30 – 18.30 Uhr
Leitung: Aranka Gohmann
Ort: Kirche, Weisweiler

Unsere Arbeitsgemeinschaften

3.1 – 3.4 I

Frauenpolitik aktuell
Aufklärung und Austausch über aktuelle frauenpolitische The-
men

Datum: 14.01.15
weitere Termine werden vereinbart
Zeit: 20.00 – 23.00 Uhr
Leitung: Aranka Gohmann
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4 V

Im Einklang mit der Natur
Entdecken und Bewahren. Unterwegs auf  dem Jakobsweg.

Datum: 01.01.15 – 31.12.15 (4 Veranstaltungen)
Zeit: 10.00 – 18.00 Uhr
Leitung: Dagmar Schyns
Ort: Eifel

5.1-5.2 I

Interkulturelle Begegnungen
Verständnis für andere Völker und Kulturen entwickeln. Im 
gemeinsamen Austausch Erfahrungen und Einsichten reflek-
tieren und diskutieren.

Datum: 01.01.15-31.12.15 (2 Veranstaltungen)
Zeit: 19.00 – 23.00 Uhr
Leitung: Guido Dohmen

6.1-6.4 I

Leben im Alter
Es werden verschiedene Wohnformen diskutiert und Projekte 
sowie Objekte besichtigt.
Aufklärung und Austausch unter welchen Voraussetzungen und 
Bedingungen ein Leben im Alter machbar und lebenswert er-
scheint.

Datum: 01.01.15-31.12.15 (4 Veranstaltungen)
Zeit: 20.00 – 23.00 Uhr
Leitung: Guido Dohmen

Unser Seminar

7

Familienseminar
Interaktion in der Gruppe, Bildungsperspektiven erhalten.

Datum: 27.06. – 04.07.2015
Leitung: KAB-Gruppe Pumpe-Stich II im Bezirk 

Aachen-Land
Aranka Gohmann

Ort: Heinrich-Lübke-Haus der KAB
Zur Hude 9, 59519 Möhnesee-Günne

Es erfolgt eine gesonderte Ausschreibung

Bildungsurlaub kann beantragt werden – sh. Anhang
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Gruppe St.Thekla, Merkstein II
20014

Mario Druschke
Haldenweg 30
52134 Herzogenrath
02407-5050404 
mario.druschke@googlemail.com

Veranstaltungsort: Pfarrheim St. Thekla
Theklastraße 9
52134 Herzogenrath

Unsere Einzelveranstaltungen

1

Weihnachtsessen

Dankeschön an die Gruppenmitglieder für ihr Engagement im 
Jahr 2014

Datum: 16.01.15
Zeit: 20.00 – 23.00 Uhr
Ort: Wird noch bekannt gegeben

2 I

Gut Wirtschaften – Das Gebot der Stunde
Wir müssen anders, wir müssen gut wirtschaften! 
Wie kann eine Wirtschaft, die nicht auf  Eigennutz
 basiert, aussehen? Diese Frage stellen wir uns gemeinsam und 
laden alle Interessierte herzlich ein, mit uns gemeinsam nach 
Antworten zu suchen. Im Rahmen einer bundesweiten Aktion 
der KAB wollen wir die Ergebnisse unserer Überlegungen 
öffentlich machen.

Datum: 20.08.15
Zeit: 19.00 Uhr
Leitung: Dirk Langenbach

3 V

Vorbereitung Solidaritätsgottesdienst

Am 10.05.2015 geht die Kollekte der Gottesdienste traditionell 
an die Arbeitslosenprojekte im Bistum. Den Gottesdienst dazu 
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gestaltet die KAB. Es werden aktuelle Arbeits (-losen)-
situationen in den Blick genommen.

Datum: 16.04.15 / 30.04.15
Zeit: 19.30 – 22.00 Uhr
Referent: Klaus Aldenhoven

4

Solidaritätsgottesdienst

Die Kollekte der Gottesdienste geht traditionell an die Arbeits-
losenprojekte im Bistum. Den Gottesdienst dazu gestaltet die 
KAB. Es werden aktuelle Arbeits (-losen) -situationen in den 
Blick genommen.

Datum: 10.05.15
Zeit: 10.00 – 11.30 Uhr
Ort: Kirche St. Thekla
Referent: Klaus Aldenhoven

5

Fußballturnier der KAB und CAJ

Eingeladen sind Fußballmannschaften aus KAB-, CAJ- und 
sonstigen kirchlichen Gruppen. Gemeinschaft und Austausch 
sollen gefördert werden. Vernetzung der Gruppen untereinan-
der

Datum: 23.08.15
Zeit: 11.00 – 17.30 Uhr
Leitung: Mario Druschke
Ort: Nell-Breuning-Haus, 

Wiesenstr. 17
52134 Herzogenrath

6

Mensch-ärgere-Dich-nicht-Turnier

Zielgruppe junge Familien in und außerhalb der KAB. Den 
Familien soll ein Angebot der Unterhaltung und Geselligkeit 
geschaffen werden. Kinder ab 6 Jahren können mitspielen.   
Der Sieger erhält einen Pokal. Für Kinder, die nicht mitspielen 
wird eine Kinderbetreuung angeboten.

Datum: 15.11.15
Zeit: 13.30 Uhr
Leitung: Mario Druschke
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7 

Jahreshauptversammlung

Planung der Bildungsarbeit 2016. Rückblick auf  die Aktionen 
2015, Berichte und Wahlen.

Datum: 15.11.15
Zeit: 9.00 – 13.00 Uhr
Leitung: Robert Breier

8

Weltnotwerk der KAB

Beim Barbarfest der Gemeinde St. The-
kla wird die KAB einen Stand machen 
und über die Projekte des Weltnotwerks 
in-formieren. Außerdem werden Blumen verkauft, deren Erlös 
zu Gunsten des Weltnotwerks der KAB gespendet wird.

Datum: 06.12.15
Zeit: 10.00 – 14.00 Uhr
Leitung: Mario Druschke

Unsere Arbeitsgemeinschaften

9.1 – 9.6 I

Von der Arbeitsgesellschaft zur Tätigkeitsgesellschaft

Diese Arbeitsgemeinschaft wendet sich dem Fragenbereich des 
Zerfalls der Arbeitsgesellschaft und der möglichen alternativen 
Formen einer sozialen Gesellschaft zu.

Datum: 08.01.15 / 05.03.15
11.06.15 / 01.10.15
29.10.15 / 12.11.15

Zeit: 19.30 – 22.00 Uhr
Leitung: Robert Breier

10.1 – 10.6 V

Aus dem Glauben leben

Die biblischen Erfahrungen als Orientierung für das eigene 
Leben entdecken, kann eine spannende Lebenserfahrung     
werden. Dieses Angebot richtet sich an Menschen, die offen 
sind für neue Wege der Glaubens- und Lebenserfahrung.

Gruppe St.Thekla, Merkstein II
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Datum: 22.01.15 / 19.03.15
28.05.15 / 17.09.15
10.12.15

Zeit: 19.30 – 22.30 Uhr
Referent: Frank Langenbach

11.1 – 11.4 I

Politik und Arbeiterbewegung

Diese Arbeitsgemeinschaft beschäftigt sich mit den Fragestel-
lungen rund um die Geschichte der Arbeiterbewegung und   
ihre Verbindung zu kirchlichen Strukturen/Verbänden. Es wird 
ein Bogen geschlagen zur Situation heute und der möglichen 
Zukunftsperspektive der KAB. 

Datum: 05.02.15 / 19.02.15
19.03.15 / 17.09.15
26.11.15

Zeit: 19.30 – 22.30 Uhr
Referent: Mario Druschke

Gruppe St.Thekla, Merkstein II



Gruppe Kämpchen
20017

Hajo Jansen
Karlstraße 5
52134 Herzogenrath
02407-4420

Veranstaltungsort: Jugendheim
In der Leer 
52134 Herzogenrath

Arbeitsgemeinschaften

1.1 – 1.24 VI

Kinderkleidung zuschneiden und nähen

Nähen und Zuschneiden können – das hat was.

•  Spaß haben und kreativ sein
•  Eigene Kompetenzen erweitern
•  Kleidung selbst herstellen
•  eigene Ideen verwirklichen
•  aus ALT mach NEU
•  Beitrag zum Umweltschutz

Dieses Angebot richtet sich besonders an Familien, Alleiner-
ziehende, Menschen mit kleinem Geldbeutel sowie an Alle, die 
an Nachhaltigkeit interessiert sind.
Egal ob Anfängerin oder Fortgeschrittene, unter professioneller 
Anleitung einer Schneiderin können eigene Vorstellungen umge-
setzt werden.

mittwochs

Datum: 14.01./21.01./28.01./04.02./11.02./25.02./
04.03./11.03./18.03./25.03./15.04./22.04.15
weitere Termine werden vereinbart

Zeit: 19.15 – 21.30 Uhr
Referentin: Elisabeth Weber

donnerstags

Datum: 15.01./22.01./29.01./05.02./19.02./26.02./
05.03./12.03./19.03./26.03./16.04./23.04.15
weitere Termine werden vereinbart

Zeit: 19.15 – 21.30 Uhr
Referentin: Elisabeth Weber
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2.1 – 2.1 V

Nachmittag – Treff  (Café)

Offener Austausch – und Erfahrungstreff.
Inhalt ist, was die TeilnehmerInnen einbringen. Kaffee und 
Kuchen gibt es auch! 

Datum: 14.01./ 11.02./ 11.03./08.04./ 13.05./ 
10.06./ 08.07./ 12.08./ 09.09./ 14.10./ 
11.11./ 09.12.15 

Zeit: 15.00 – 18.00 Uhr
Leitung: Vorstand

3.1 – 3.ff V

Lebendiges Evangelium 

Auseinandersetzung mit Texten aus der Bibel und diese auf    
den konkreten Alltag übertragen.

Datum: 08.01./05.02./09.03./15.04.
11.05./15.06./07.09./19.10. 
09.11./14.12.2015

Zeit: 19.30 Uhr
Referent: Ralf  Linnartz, Diözesanpräses KAB

Weitere Veranstaltungen

17.10.15 Weinprobe, Jugendheim, 19.30 Uhr 

09.12.15 Adventsfeier, Jugendheim, 15.00 Uhr

Gruppe Kämpchen
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St. Katharina Kohlscheid
20018

Winfried Giesbertz
Carl-Hilt-Str. 56
52134 Herzogenrath
Tel.: 02407-563183
winfried.giesbertz@web.de

Für die Familiengruppe:
Kristina Hamm Judith Breuer-Baggen
Formischweg 21 Kreutzstr. 13
52134 Herzogenrath 52134 Herzogenrath
02407-563134 02407-563191
Kristina-Hamm@gmx.de Judithbreuer@yahoo.de

Veranstaltungsort: Katharinahaus
Markt 5
52134 Herzogenrath

Unsere Angebote für Männer

1.1 – 1.4 I

Politischer Stammtisch
Diskussion zu aktuellen politischen Themen. 

Datum: 02.02.15
Zeit: 19.30 – 22.00 Uhr
Leitung: Leitungsteam
Weitere Termine werden vereinbart

Unsere Angebote für Frauen

2 I

Filmabend: „Die mit dem Bauch tanzen“

Die mit dem Bauch tanzen ist eine Geschichte über den Versuch, 
seinen eigenen Lebensrahmen zu sprengen, über die Schwierig-
keiten der Wechseljahre und über die Kunst, die Angst vor dem 
Alter in die Flucht zu schlagen – für den Moment jedenfalls... 
Die Filmkritik sagt: »…der Film ist mit seinem positiven Blick auf  das 
Altern erfrischend lebensbejahend.«  (Kölner Stadtanzeiger)

Datum: 14.01.15
Zeit: 20.00 – 22.15 Uhr
Leitung: Cilly Rader 

St. Katharina Kohlscheid
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3 I

Gesprächsabend zu aktuellen frauenpolitischen Themen

Datum: 11.02.15
Zeit: 20.00 – 22.15 Uhr
Leitung: Karina Giesbertz

4 V

Besinnung zur Osterzeit
Besinnung und Meditation.

Datum: 11.03.15
Zeit: 20.00 – 22.15 Uhr
Leitung: Christa Baggen, Monika Laschet

5 V

Dekoratives zum Frühling
Recycling/Nachhaltigkeit – Kreativität gefragt
Infos und Anleitung.

Datum: 08.04.15
Zeit: 20.00 – 22.15 Uhr
Leitung: Karina Giesbertz

6 I

Fahrradtour durch Aachen
Geschichten und Geschichte rund um Aachen. 

Datum: 10.06.15
Zeit: 20.00 Uhr – 22.15 Uhr
Treffpunkt:noch offen
Leitung: Karin Burbach

7 I

Gesprächsabend zum Thema: 
„Nachhaltig leben“
Die Welt kann nicht so bleiben, wie sie ist. 
Um nachhaltig zu leben braucht es Veränderung. 
Jede/r kann dazu beitragen. 
Gemeinsam wollen wir mögliche Schritte überlegen.

Datum: 08.07.15
Zeit: 20.00 – 22.15 Uhr
Leitung: N.N

St. Katharina Kohlscheid
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8 I

Gesprächsabend zu aktuellen frauenpolitischen 
Themen

Datum: 12.08.15
Ort: noch offen
Leitung: Christa Baggen

9 VI

Planungsgespräch Bildungsprogramm 2016
Die Veranstaltung hat das Ziel bürgerschaftlich Engagierte in 
die Programmplanung unserer Gruppe einzubeziehen.

Datum: 09.09.15
Zeit: 20.00 – 22.15 Uhr
Leitung: Karina Giesbertz

10 I

Gesprächsabend zu aktuellen frauenpolitischen 
Themen

Datum: 14.10.15
Zeit: 20.00 – 22.15 Uhr
Leitung: Kathrin Michels

11 V

Bücherherbst
Literarischer Abend

Datum: 11.11.15
Zeit: 20.00 – 22.15 Uhr
Leitung: Irmi Schabbon-Flucht

12 V
Treffen im Advent
Texte, Geschichten, Lieder

Datum: 09.12.15
Zeit: 20.00 – 22.15 Uhr
Leitung: Christa Baggen

Nähere Informationen zum Abend und zum 
Veranstaltungsort: Karina Giesbertz, Tel.: 02407-7916

St. Katharina Kohlscheid
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Unsere Einzelveranstaltungen

13 V

Das Belgenbachtal in der Eifel
Naturkundliche Führung 

Datum: 22.02.15
Zeit: 10.30 – 16.00 Uhr
Leitung: Elmar Honné
Treffpunkt: Parkplatz Oststraße

14

Jahreshauptversammlung unserer KAB-Gruppe 
mit Neuwahlen

Datum: 19.03.15
Zeit: 20.00 – 22.30 Uhr
Leitung: Winfried Giesbertz

15 I

Besichtigung des Energeticon in Alsdorf

Datum: 16.04.15
Zeit: 17.30 – 20.00 Uhr
Referent: Energeticon

16 I

Gut wirtschaften -
Das Gebot der Stunde
Wir müssen anders, wir müssen gut wirtschaften! 
Wie kann eine Wirtschaft, die nicht auf  Eigennutz 
basiert, aussehen? Diese Frage stellen wir uns gemeinsam und 
laden alle Interessierte herzlich ein, mit uns gemeinsam nach 
Antworten zu suchen.

Datum: 28.05.15
Zeit: 20.00 – 22.30 Uhr
Referentin: Agnes Schnieders

17 V

Karbonroute im Bereich Kohlscheid
Fahrrad-Erkundungsfahrt entlang der Wurm.

Datum: 26.06.15
Zeit: 19.30 – 22.00 Uhr
Leitung: Karin und Fred Burbach

St. Katharina Kohlscheid
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18 I

„Ist die Welt noch zu retten?“
Energiepolitische Diskussion

Datum: 19.11.15
Zeit: 20.00 – 22.30 Uhr
Referent: N.N.

19 V

Besinnlicher Jahresausklang mit Vorstellung des 
Jahresprogramms 2016

Datum: 17.12.15
Zeit: 20.00 – 22.30 Uhr
Leitung: Leitungsteam

Unsere Angebote für junge Familien

20 V

Kreativnachmittag

Datum: 18.01.15
Zeit: 14.00 – 17.00 Uhr
Leitung: Kristina Hamm

21

Brauchtum – Karneval
Beteiligung am Umzug des Rosenmontagszug

Datum: 16.02.15
Treffpunkt: 10.00 Uhr 
Leitung: Leitungsteam
Ort: Kohlscheid

22

Besuch der Grotten in Maastricht

Datum: 15.03.15
Zeit: 10.00 – 16.00 Uhr
Leitung: Kristina Hamm
Ort: Maastricht

23

Geocachen
Wanderung um den Rursee mit GPS 

Datum: 26.04.15
Zeit: 10.00 – 16.00 Uhr

St. Katharina Kohlscheid
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Gruppe Pumpe Stich II

Leitung: Ralf  Hamm
Ort: Rurberg

24 I

Fahrradtour durch Herzogenrath und Kerkrade
Deutsch-niederländisches Grenzgebiet erkunden.

Datum: 19.07.15
Leitung: Leitungsteam
Treffpunkt: Kohlscheid

25 VII

Ausflug zum Abenteuerspielplatz in Walheim
Begegnung mit anderen Pfarrgruppen

Im ehemaligen Kalkbruch und mitten im Landschaftsschutz-
gebiet liegt der Abenteuerspielplatz in Aachen Walheim. Ein Ort, 
der Familien ausreichend Platz und Möglichkeiten zum gemein-
samen „erleben“ gibt.

Datum: 13.09.15
Leitung: Judith Breuer-Baggen
Ort: Walheim

26 VI

Planungsgespräch Bildungsprogramm 2016
Junge Familien sind eingeladen das Programmangebot 2016   
mitzugestalten.

Datum: 22.11.15
Leitung: Leitungsteam

Unser Seminar

27 I

Mehrtägige Exkursion ins Ruhrgebiet
Die Unterbringung erfolgt in privaten Wohnwagen oder ange-
mieteten Unterkünften.

Geplantes Programm:
Details erfolgen in einer gesonderten Einladung

Organisation der Exkursion: Klaus Kehrmann, Herzogenrath

Inhaltliche Planungen: Winfried Giesbertz, Herzogenrath

Datum: 03.06. – 07.06.15
Leitung: Winfried Giesbertz, Herzogenrath

Es erfolgt eine gesonderte Ausschreibung.
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Gruppe Stolberg-Liester
20021

Karla Finke
Von Stephan Str. 9
52249 Eschweiler
02403-961314

Veranstaltungsort: Pfarrjugendheim „OASE“
Pirolweg 38a
52223 Stolberg

1.1 – 1.20 V

Arbeitsgemeinschaft:  
Leben braucht Gemeinschaft

Miteinander ins Gespräch kommen über Fragen des Alltags und 
Hilfe zur Selbsthilfe, gemeinsam kreativ sein auch über 
Gesellschaftsspiele.

Datum: 05.01.15 / 19.01.15
14-tätig montags 
außer in den Sommerferien

Zeit: 20.00 – 22.30 Uhr
Leitung: KAB Vorstand

Unser Sondertermin

29.11.15 (1. Advent) Wir backen Plätzchen

Gruppe Stolberg-Liester
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Gruppe Münsterbusch
20022

Matthias Müllejans Johann Nacken
Erlenweg 8 Bachstraße 33
52223 Stolberg 52223 Stolberg
02402-27545 02402-4374
matthias.muellejans@gmx.de

Veranstaltungsort:
Pfarrheim Herz-Jesu
Prämienstraße 227
52223 Münsterbusch

Die Veranstaltungen in 2015 werden separat 
ausgeschrieben.

Gruppe Münsterbusch
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Peter u. Paul, Bardenberg
20024

Wolfgang Huber
Am Marienanger 8
52134 Herzogenrath

Veranstaltungsort: Pfarrheim Peter u. Paul
Kirchenstr. 43
52146 Würselen

1.1 – 1.ff I

Arbeitsgemeinschaft: 
Gut wirtschaften
Das Jahr 2015 steht im Rahmen des 
bundesverbandlichen Schwerpunktes 
„nachhaltig leben und arbeiten“ der KAB unter dem Bildungs- 
und Aktionsschwerpunkt „Gut wirtschaften“. In unserer 
Arbeitsgemeinschaft werden wir die mit dem Schwerpunkt 
„Gut wirtschaften“ verbundenen  Fragestellungen für uns erar-
beiten. In den Blick nehmen wir auch eine Beteiligung an der 
bundesverbandlichen Aktionswoche im Herbst, in die wir unse-
re Überlegungen einfließen lassen werden. Ausgehend von der 
Tätigkeitsgesellschaft entfalten wir zentrale Hauptthemen eines 
guten und nachhaltigen Wirtschaftens und zeigen gleichzeitig 
auf, wo es Ansätze, Verbindungen, Übereinstimmungen etc. zu 
alternativen Wirtschafts- und Gesellschaftsentwürfen gibt.

Arbeiten und tätig sein – die Tätigkeitsgesellschaft?
Welche Alternativen gibt es zu einer auf  Wachstum basierten ?
Wirtschaftsordnung
Der Dominanz des Finanzkapitalismus entgegnen?
Die Privatisierung öffentlicher Güter?
Konsum und Lebensstil?
Klimawandel und industrielle Landwirtschaft?
Ressourcenausbeutung und Energie?
Internationale Verflechtungen am Beispiel des TTIPs?

Die Schwerpunkte, auf  die wir uns in dieser Arbeitsgemein-
schaft konzentrieren werden, legen wir selber fest. Im Vorder-
grund stehen die Interessen und Fragen der Teilnehmenden.

Datum: 15.01.15 
Zeit: 20.00 – 22.15 Uhr
Leitung: Vorstand

Weitere Termine werden vereinbart

Peter u. Paul, Bardenberg
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St. Balbina / St. Sebastian
20026

Arnold Lynen Günter Neuer
Kasinostr. 16 Haaler Str. 32, 52146 Würselen
52146 Würselen 02405-91559
02405-82300 g.neuer@unitybox.de

Veranstaltungsort: Pfarrheim St. Pius X
Ahornstraße 12, 52146 Würselen

1 V

Krippenwanderung
Besuch der Krippen in Konzen und Höfen
Erläuterung der Motive und Entstehungsgeschichte.
Im Anschluss Einkehr in der alten Molkerei am Nationalparktor

Datum: 6.01.15 
Zeit: 13.00 Uhr
Leitung: Günter Neuer
Treffpunkt:Würselen, Busparkplatz Wirtz, Neustraße

Es folgt eine gesonderte Einladung

2

Jahreshauptversammlung 

Datum: 18.03.15
Zeit: 15.00 Uhr 
Leitung: KAB Vorstand

3 VI

Kraftfahrerstammtisch – Älter werden - sicher fahren
Verkehrsseminar für ältere, aktive Kraftfahrer.
• Fragen der Teilnehmer zu Regeln und Verhaltensweisen im 

Straßenverkehr
• Auffrischung von Verkehrsregeln
• Informationen für ältere Verkehrsteilnehmer
• Vermittlung neuer Straßenverkehrsregeln in der

BRD und Europa

Datum: 20.04.15
Zeit: 15.00 – 17.30 Uhr
Referent: Wolf  Peterhänsel

Es erfolgt eine gesonderte Einladung

St. Balbina / St. Sebastian
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4 I

1.  Mai  Feiertag
Gespräche, Auseinandersetzungen zum 1. Mai und den auf-
geworfenen inhaltlichen Fragestellungen der Gewerkschaften 
und der KAB.

Datum: 1.05.15
Zeit: 10.00 Uhr 
Leitung: Vorstand

5

Tagesfahrt
Busfahrt zum Rhein und Mosel 
Die genaue Route mit Zielort wird noch bekannt gegeben.

Datum: 24.06.15
Zeit: noch offen
Leitung: KAB Vorstand

Es erfolgt eine gesonderte Einladung

6 V

Adventfeier
In gemütlicher Runde bei Kaffee und Gebäck wollen wir uns 
auf  Weihnachten einstimmen und uns der Hintergründe dieses 
Festes vergewissern.

Datum: 13.12.15
Zeit: 15.00 – 18.00 Uhr
Leitung: KAB Vorstand

St. Balbina / St. Sebastian



Projekt 
„Frauen stärken – in und für Erwerbsarbeit“
20027

Eva Druschke
Büro: St. Castorhaus, Im Brühl 1
52477 Alsdorf
Tel.: 02404-918 941
Fax: 02404-82805
Mail: frauenstaerken@kab-aachen.de
Bürozeit/Sprechstunde: Mo 9-12.30 Uhr

Veranstaltungsorte:
St. Castorhaus Teil- und Tauschring
Im Brühl 1 In der Luisenpassage
52477 Alsdorf Otto-Wels-Straße 2b

52477 Alsdorf

1.1.- 1. Ff II

Frauencafé – für arbeitssuchende und 
interessierte Frauen 

Gemeinsam mit anderen Frauen ins Gespräch kommen, die 
Lebens-und Arbeitssituation von Frauen in den Blick nehmen. 
Kreativ werden und die eigenen Fähigkeiten einbringen – das  
ist unser Ziel.
Voneinander lernen, Neues entdecken, sich austauschen und 
gegenseitig stärken.
Eigene Wünsche und Interessen in die Öffentlichkeit bringen 
z.B. durch gemeinsame Aktionen am „Internationalen Frauen-
tag“ in Alsdorf.

Datum: 06.01.15 /08.01.15
(jeweils dienstags und donnerstags
ausser in den Schulferien)

Zeit: 10.00 – 11.30 Uhr  
Leitung: Eva Druschke
Ort: Teil- und Tauschring, Luisenpassage

Teilen und Tauschen

Die Idee klingt bestechend: Leute bringen gebrauchte, gut erhal-
tene Gegenstände in unseren Tauschring. Andere Menschen 
können sich gratis daraus bedienen. So finden gebrauchte 
Gegenstände eine neue Verwendung – machen anderen eine 
Freude und schonen die Ressourcen und unsere Umwelt.

Projekt „Frauen stärken – in und für Erwerbsarbeit“, Alsdorf
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Deutschlandweit gibt es verschiedene Tauschring-Initiativen. 
Das Prinzip ähnelt dem „offenen“ Kleiderschrank-Bücher-
regal- oder Küchenschrank. Dort können Menschen ihre aus-
gedienten Sachen deponieren, andere dürfen sich bedienen - 
möglichst im Austausch gegen andere Bücher oder Sachen.
Bei unserem Teil- und Tauschring sollen nun auch andere 
Gegenstände den Besitzer wechseln. Dass dieses Prinzip      
„Teilen und Tauschen“ funktioniert, zeigt unser seit Sommer 
2014 in der Luisenpassage eröffnete Projekt. Wir freuen uns   
täglich über neue begeisterte Menschen, die mit uns teilen und 
tauschen.

Öffnungszeiten Teil-und Tauschring: 
dienstags und donnerstags von 11.30 - 14 Uhr
mittwochs von 10 - 14 Uhr 

2.1-2.4 II

ALG II – schon zum Frühstück
Probleme/Fragen von Betroffenen
aufnehmen und allgemeine 
Informationen zum SGB II.

Datum: 26.02.15 / 22.10.15
Zeit: 10.00 – 12.15 Uhr
Referentin: Sabine Lampenscherf
Ort: St. Castorhaus

Projekt „Frauen stärken – in und für Erwerbsarbeit“
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Gruppe St. Matthias, Berensberg

Gruppe St. Matthias, Berensberg
20028

Mario Druschke
Lutherstr. 6
52134 Herzogenrath
02407-5050404
mario.druschke@googlemail.com

Veranstaltungsort: Jugendheim Berensberg
Berensberger Straße 11
52134 Herzogenrath

Unsere Arbeitsgemeinschaft

1.1 – 1.13 VII

Familie leben – Familie er-leben
DieFamiliengruppe Berensberg trifft sich zu gemeinsamen  
Aktivitäten.
Es geht darum andere Familien kennen zu lernen, sich aus-    
zutauschen – auch über Alltagsfragen – und gemeinsam ein 
Stück Freizeit zu verbringen.

Datum: 18.01.15 /15.02.15
15.03.15 /12.04.15
10.05.15 /07.06.15
05.07.15 /02.08.15
30.08.15 /27.09.15
25.10.15 /22.11.15
20.12.15

Zeit: 15.00 – 18.00 Uhr
Leitung: Mario Druschke
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Liebe MitgliederInnen und Freunde/innen der KAB

Ein weiteres erfolgreiches Jahr ist zu Ende gegangen. In den letz-
ten Jahren haben sich die KAB Gruppen des Bezirkes Aachen 
Stadt und Eifel an der Kampagne der Diözesanverbandes 
Aachen beteiligt, eine Vielzahl von Fragebögen ausgefüllt und 
Setzkästen gestaltet. Es gab in der ganzen Diözese Ausstellun-
gen mit diesen Setzkästen und die Reaktionen darauf  waren sehr 
Mut machend. Die Ergebnisse aus diesen Setzkästen sind in die 
inhaltliche Arbeit der KAB Diözese Aachen eingeflossen. Der 
Bezirk Aachen Stadt und Eifel hat sich auch in diesem Jahr an 
der Kampagne und dem Schwerpunkt des Diözesanverbandes 

beteiligt. Im Bezirk Aachen Stadt und Eifel wurden viele Puzzle-
teile dazu ausgefüllt unter dem Bundesschwerpunkt „sinnvolles 
Leben“. Diese Puzzleteile boten uns eine Methode um über 
Inhalte und Formen des neuen sozial Denkens und sinnvollem 
Leben nachzudenken. Der Abschluss dieses Schwerepunktes 
mit dem Erstellen des größten Puzzles der Welt war ein großer 
Event in Duisburg. Hier konnte KAB als Verband hautnah 
erlebt und eine Puzzlefläche von über 30.000 DIN A4 großen 
Puzzleteilen bestaunt werden. Dieser emotionale Moment sollte 
uns die Kraft und den Mut geben, uns auch in 2015 am Schwer-
punkt des Bundesverbandes 

                              zu beteiligen.

Deshalb freuen wir uns, Ihnen mit diesem Programmteil das 
Bildungsprogramm der KAB, im Bezirk Aachen Stadt und Eifel 
für das Jahr 2015, das in Zusammenarbeit mit dem Bildungs-
werk der KAB der Diözese Aachen entstanden ist, vorlegen zu 
können.

Über aktuelle Angebote können Sie sich zudem auf  der Home-
page des Bildungswerks informieren.

Ihr

Willi Carlitz
Sprecher des Leitungskreises KAB Bezirk Aachen Stadt und Eifel

„gut Wirtschaften“
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Bildungsveranstaltungen des Bezirks Aachen-
Stadt/Eifel in chronologischer Kurzübersicht
(ausgewählte Termine)

Seminare

07.-17.6. Seminar Steh auf  und geh!, Driescher Hof....................73
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06.01. Selbstständig mit Hartz IV, Bezirk...................................69
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Aachen-Brand.....................................................................................77

20.01. ( erster Termin) Politischer Stammtisch, 
Aachen-Brand.....................................................................................76
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Praxistest, Bezirk..............................................................................68
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Engagierte, Bezirk...........................................................................68
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Begegnungen, Bezirk....................................................................69
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der Arbeit, Bezirk............................................................................71
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Programm Bezirk Aachen-Stadt/Eifel
1000

Schwerpunkt SGB II

1.1 – 1.2.  II

Fortbildung: ALG II – Bescheide im Praxistest
Ein Angebot für Hauptberufliche in sozialen Einrichtungen

In der Praxis der Sozialen Arbeit müssen wir uns häufig mit 
Bewilligungsbescheiden zum ALG II auseinandersetzen. Oft-
mals sind diese für uns wie auch für die Betroffenen unverständ-
lich und wenig nachvollziehbar. 
Hier wollen wir Abhilfe schaffen, indem wir gemeinsam an kon-
kreten Beispielen aus der Praxis Bescheide analysieren und 
Berechnungen vornehmen. Dazu bieten wir Arbeitsmaterialien 
zur Rechtsdurchsetzung und Bedarfsermittlung an. 
Die Rechtsgrundlage dazu bildet das SGB II, das in dieser eintä-
gigen Fortbildung entsprechend Anwendung findet. 

Datum: 28.01.2015
Zeit: 9.30 – 15.00Uhr
ReferentInnen: KAB, Anlaufstelle SGBII-Beratung
Ort: KAB-Anlaufstelle, St. Josefs-Platz 3, 52068 Aachen
Kosten: 60,- Euro

Es erfolgt eine gesonderte Ausschreibung

2.1. – 2.ff  VI

Bürgerschaftliches Engagement und Arbeitslosenarbeit – 
ein Austausch für Engagierte

Im Rahmen bürgerschaftlichen Engagements bildet die Gruppe 
betroffener SGB II – BezieherInnen für die im Feld Tätigen eine 
besondere Herausforderung. Dieses Feld zeigt deutlich Aufga-
benstellungen für ehrenamtliches Engagement aber auch 
Begrenzungen auf. Die Veranstaltungsreihe bildet ein offenes 
Angebot an Interessierte, darüber in den gemeinsamen Aus-
tausch zu kommen und Konzepte für ehrenamtliches Engage-
ment zu entwickeln. Aus dem Prozess der Arbeit dieser Arbeits-
gemeinschaft werden gemeinsam weitere Bedarfe für weitere 
Fort- und Weiterbildung entwickelt.

Datum: Monatliche Angebote
Zeit: 16.00 Uhr
Leitung: Ehrenamtliche aus der Beratungsarbeit
Ort: SGB II – Beratungsstelle, St. -Josefs-Platz 3, 

52068 Aachen
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3.1. – 3.ff      II

Selbständig mit Hartz IV

Sie sind selbständig? Sie arbeiten freiberuflich oder gewerblich? 
Und: Ihr Einkommen ist so niedrig, dass Sie zusätzliche Lei-
stungen erhalten oder erhalten möchten?
Oder: Sie wollen gründen und beziehen Leistungen vom Job-
Center?
Zusammen mit etwa 400 weiteren Aachenern (127.000 bundes-
weit im Jahr 2011) gehören Sie als so genannter „selbständiger 
Aufstocker“ zu einer anwachsenden Gruppe im System. Zum 
Treffen werden grundlegende und aktuelle Informationen zum 
SGB II insbesondere zum Thema Einkommensanrechnung 
und Erfahrungen mit den Job Centern in der Städteregion 
Aachen und anderswo vorgestellt.
Die Treffen finden jeden ersten Dienstag im Monat statt. Alle 
Treffen werden gesondert ausgeschrieben.

Datum: 06.01.2015
Referent: Horst Müller
Zeitrahmen: 19.00 – 22.00 Uhr
Ort: SGB II – Beratungsstelle, St. -Josefs-Platz 3,

52068 Aachen

Ausschreibung

4.  II

Unsere Frühstückspause - Kaffee, Gespräche, 
Begegnungen

Probleme und Fragen von Betroffenen aufnehmen und allge-
meine Informationen zum SGB II geben, das ist das Ziel dieser 
Veranstaltungsreihe.
Die von uns vermittelten Referenten informieren allgemein 
übers Gesetz und nehmen sich viel Zeit, Ihre Fragen zu beant-
worten.
Wir wissen, viele Dinge rund um Hartz IV machen die Betroffe-
nen ratlos. Da ist es gut, manchen Tipp und hilfreichen Hinweis 
zu erhalten.
Wenn Sie in Ihrem Verband, Ihrer Gemeinde oder Einrichtung 
an einer solchen Veranstaltung Interesse haben und mit uns 
kooperieren möchten, dann wenden Sie sich direkt an uns.
Diese Veranstaltungen finden vor Ort in der Städteregion 
Aachen statt. Es erfolgen Ausschreibungen über die Koopera-
tionspartner.
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5 VI

Kinderkleidung zuschneiden und nähen

Nähen und Zuschneiden können – das hat was..

• Spaß haben und kreativ sein
• Eigene Kompetenzen erweitern
• Kleidung selbst herstellen
• eigene Ideen verwirklichen
• aus ALT mach NEU
• Beitrag zum Umweltschutz

Dieses Angebot richtet sich besonders an Familien, Alleiner-
ziehende, Menschen mit kleinem Geldbeutel sowie an alle, die 
an Nachhaltigkeit interessiert sind.
Egal ob Anfängerin oder Fortgeschrittene, unter professioneller 
Anleitung einer Schneiderin können eigene Vorstellungen umge-
setzt werden.

Der aktuelle Nähkurs läuft bis Ende März 2015.
Anschließend wird der neue Kurs ausgeschrieben.           
Er startet nach den Sommerferien 2015 und findet dann 
alle zwei Wochen statt.

Zeit: 19.00 Uhr
Ort: Cafe Miteinander
Referentin: Elisabeth Weber

6
MISEREOR-Fastenaktion

„Neu denken! 
Veränderung wagen.“

Thema: 
„Die Beschäftigung mit dem Hungertuch kann uns befähigen, 
der Vergötzung des Marktes zu widerstehen und unsere eigenen 
unguten Abhängigkeiten zu durchschauen. Wem dienst du? 
Gott oder dem Gold? Kurse fallen, Kurse steigen – ihre Kurven 
bestimmen die Richtung der Volkswirtschaften. Papst Franzis-
kus wirft unserem Wirtschaftssystem vor, dass es über Leichen 
geht: „Diese Wirtschaft tötet“! Zeit also für eine Kurs-
Korrektur! Die Folgen dieses Systems betreffen auch unsere 
Schöpfung. Dies greift MISEREOR am Länderbeispiel der   
Philippinen auf  – der Referent ergänzt dies mit konkreten Bei-
spielen aus dem Partnerland Madagaskar.

Datum: 23.03.2015
Zeit: 19.30 Uhr
Ort: Cafe Miteinander, Stettiner Straße 25, Aachen
Referent: Andris Gulbins, Bildungswerk
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7

Arbeit vor Kapital – KAB Kreuzweg der Arbeit

Auch diese Jahr findet der traditionelle Kreuzweg der Arbeit 
unter einem arbeitspolitischen Thema statt. Die Gruppe wird 
sich mit den Problemen der Arbeitsgesellschaft auseinander-
setzen und in einem Kreuzweg öffentlich machen. 

Datum: 20.03.2015
Zeit: 19.00 – 22.00 Uhr
Leitung: KAB Brand
Ort: KAB Begegnungshaus

Hochstrasse 9
Aachen

Es erfolgt eine gesonderte Ausschreibung

8 I

SCHWERPUNKT: Unsere Kampagne

Thema:Gut Wirtschaften – Das Gebot der Stunde

Ziel: Wir müssen anders, wir müssen gut wirtschaften! Wie kann 
eine Wirtschaft, die nicht auf  Eigennutz basiert, aussehen? Die-
ser Frage stellen wir uns gemeinsam und laden alle Interessierte 
herzlich ein, mit uns gemeinsam nach Antworten zu suchen. Im 
Rahmen der bundesweiten Aktionswoche der KAB im Herbst 
werden wir die Ergebnisse unserer Überlegungen als ‚Halte-
stellen in die Zukunft’ in kreativer Form öffentlich machen.

Ort: Cafe Miteinander
Stettiner Straße 25
52078 Aachen

Datum 24.04.2015
Zeit: 19.00 – 22.00 Uhr
Referent: Dirk Langenbach
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Programme der Gruppen im Bezirk

Gruppe Driescher Hof
10003

Helmut Goblet Hugo Hamacher
Sittarder Str. 63 Stettiner Straße 25
52078 Aachen 52078 Aachen
0241-521101  0241-527608

0176-37458565

Veranstaltungsort: Cafe Miteinander
Stettiner Straße 25
52078 Aachen

Homepage: www.driescherhof.de

Diese Liste mit Veranstaltungen der Gruppe stellt nur eine Aus-
wahl der Veranstaltungen dar. Für genauere Informationen 
sehen sie bitte auf  die Hompage oder das Programmheft der 
Gruppe. 

2  I

Themen zur Karzeit
Wege der Veränderung gehen – Besinnung zur Stärkung der 
Stadtteilarbeit

Datum: 07.03.2015
Zeit: 15.00 – 18.00 Uhr

3  I

MISEREOR-Fastenaktion
„Neu denken! 
Veränderung wagen.“

Datum: 23.03.2015
Zeit: 19.30 Uhr

Siehe Diözesanteil, Seite 7

4 I

5. Driescher Klimatag
Diese Reihe wird weiter fortgesetzt und weitere Möglichkeiten 
zur ökologischen und nachhaltigen Lebensführung werden erar-
beitet. 

Datum: 07.11.2015
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5  II
SCHWERPUNKT: Unsere Kampagne

Gut Wirtschaften – 
Das Gebot der Stunde

Datum: 24.04.2015
Zeit: 19.00 – 22.00 Uhr

Siehe Diözesanteil Seite 8

9 III

Arbeitsgemeinschaft:
Selbsthilfe organisieren

Diese AG besteht schon viele Jahre und es werden immer noch 
Wege gefunden, neue Eigeninitiativen und Selbsthilfe - Ressour-
cen zu finden. 

Datum: 12.01.2015 (jeden Montag)
Zeit: 10.30 – 14.00 Uhr

12 V

Arbeitsgemeinschaft: 
Worte des Lebens

Bibelstellen werden auf  die heutigen aktuellen Ereignisse über-
tragen und in Handlungsfelder für uns umgesetzt. 

Datum: 06.01.2015 (dann jeden ersten Dienstag im Monat)
Zeit: 19.30 – 21.00 Uhr

13 VI

Arbeitsgemeinschaft:
Altern im Stadtteil – Begegnung am Dienstag

Austauschtreff  für Senioren aus dem Stadtteil

Datum: 06.01.2015 (dann jeden Dienstag)
Zeit: 16.00 – 19.00 Uhr

Seminar

Steh auf  und geh! Geh-Hilfen für Engagement

07.06.-17.06.2015

siehe Diözesanteil Seite 10
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Gruppe St. Martin, Aachen
10015

Karin Linzenich 
Carla-Siedlung 11
52070 Aachen
0241-163862
Mail: karin.linzenich@t-online.de

Veranstaltungsort: Pfarrheim St. Martin
Heinrich-Hollands-Straße 6
52070 Aachen

1 I

An jedem Sonntagmorgen, nach dem Gottesdienst Politischer 
Frühschoppen. Wir beschäftigen uns mit den jeweils aktuellen 
politischen Themen.

Leitung: Karin Linzenich

2 I

An jedem Dienstag, um 10.00 Uhr trifft sich die Wandergruppe 
der KAB St. Martin an der Kirche und startet zur Exkursionen 
in die nähere Umgebung. Die Ziele werden immer kurzfristig 
erarbeitet.

Leitung: Ursula Meens

3 I

Am jeweils dritten Donnerstag eines Monats trifft sich der 
KAB-FrauenTreff  St. Martin im Pfarrheim. Wir beschäftigen 
uns vornehmlich mit frauen- und gesellschaftspolitischen     
Themen. Jeden Monat gibt es gesonderte Einladungen, die auch 
im Web unter www.st-martin-ac.de veröffentlicht werden.

Datum: dritter Donnerstag im Monat
Zeit: 20.00 Uhr
Leitung: Karin Linzenich
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Gruppe St. Martin, Aachen

4 I

Am jeweils vierten Freitag eines Monats treffen wir uns zur Bil-
dungsarbeit im Pfarrheim St. Martin. 
Gesonderte Einladungen erfolgen monatlich durch das im  
März 2015 vorgestellte Jahresprogramm und Veröffentlichun-
gen auf  der Homepage der Gemeinde Christus unser Bruder, 
St. Martin unter: www.st-martin-ac.de erfolgen weitere In-
formationen.

Datum: vierter Freitag im Monat
Zeit: 20.00 Uhr
Leitung: KAB-Vorstand

Sonderprogramm:

Es wird von der Pfarrgruppe auch ein Freizeit-Programm mit 
Ausflügen und diversen Veranstaltungen angeboten. Auch hier 
erfolgen gesonderte Einladungen und Veröffentlichung auf  der 
Homepage www.st-martin-ac.de
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Gruppe St. Donatus, Aachen-Brand
1013

Alfred Stoffels
Am Reulert 37 KAB-Begegnungshaus

Diese Liste mit Veranstaltungen der Gruppe stellt nur eine    
Auswahl der Veranstaltungen dar. Für genauere Informationen 
können sie sich das Programmheft der Gruppe bestellen. 

3.1. – 3.ff I

Arbeitskreis: Zeitfragen

Austausch treffen über Probleme des Alters und der selbständi-
gen Lebensführung.

Datum: N.N
Zeit: 18.30 – 21.00 Uhr (und dann einmal monatlich)

6.1. – 6.ff I

Politischer Stammtisch
Tagesaktuelle politische Themen werden angesprochen und 
diskutiert. 

Datum: 20.01.2015
Zeit: 19.00 – 22.00 Uhr 

(jeden dritten Dienstag im Monat)

7.1 – 7.ff V

Eigenarbeit heißt tätig sein
Alternativen für den Beruf  im Rentenalter entwickeln. 

Datum: 13.01.2015 (und dann ca. alle zwei Wochen)

Unsere Einzelveranstaltungen

8.1 VI

Ohne Ehrenamt nix los
Zusammen mit dem Pfarrgemeinderat Bürgerschaftliches 
Engagement in die Öffentlichkeit gerückt werden. 

Datum: 10.01.2015
Zeit: 18.00 Uhr

Veranstaltungsort:

52078 Aachen Hochstraße 9
0241-526691 52078 Aachen

Wenn kein Tagungsort angegeben ist, findet die 
Veranstaltung im KAB-Haus, Hochstraße 9 statt.

soll 
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8.2

„Jazz At The Organ“ mit H. Leuchter und L. Felbick– 
zusammen mit dem AK Kunst und Musik

Datum: 15.03.2015
Zeit: 16.00 Uhr

8.3

Deutsche Lande, Land und Leute:
Vortrag über das Tiroler Voralpenland

Datum: 14.05.2015
Zeit: 19.00 Uhr

Frauen in Brand

9.1. – 9.ff V

Arbeitsgemeinschaft: 
Frauen und Kultur

Datum: 12.01.2015 danach etwa alle 6 Wochen
Zeit: 15.00 – 17.30 Uhr

11.1 – 11.ff VI

Arbeitsgemeinschaft: Nach der Familie

Datum: 09.01.2015 dann jeden Freitag
Zeit: 15.00 – 17.30 Uhr

15.1 – 15.ff VI

Frauengesprächskreis
Probleme und Wünsche von Ehefrauen, Müttern und Kirchen-
mitgliedern. 

Datum: 13.01.2015 jeweils am zweiten Dienstag im Monat
Zeit: 19.00 – 22.00 Uhr

17 III

Computerclub
Kurse unter dem Thema: Wie gehe ich mit dem Computer um

Datum: 07.01.2015 (immer mittwochs)
Zeit: 19.00 – 21.00 Uhr
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Gruppe Eilendorf, Aachen
1014

Bruno Schauer Willi und Martina Spies
Karlstraße 56 Wolfsbendenstraße 47
52080 Aachen 52080 Aachen
0241-9912799 0241-5590823

Irmgard Wild
Karlstr.56
52080 Aachen
0241-553714

Veranstaltungsort: Pfarrheim St. Severin
Marienstraße 58
52080 Aachen
Homepage: www.kab-abs.de

Unsere Arbeitsgemeinschaften

1.1. – 1.ff  VI

Damit Leben gelingt – Teilhabe sichern

Ältere Menschen entwickeln häufig neue Beziehungen über   
ein bürgerschaftliches Engagement oder durch die Übernahme 
von Betreuungsleistungen an ihren Enkeln und der Nachbar-
schaft. Mit diesen persönlichen Beiträgen schaffen diese Men-
schen gesellschaftliche Beiträge zur Fort- bzw. Neuschreibung 
des Generationenvertrages. Die KAB Eilendorf  will mit ihrer 
Arbeit aber jene älteren Menschen erreichen, die keinen Zugriff  
(mehr) haben auf  diese lebensgestaltenden Bezüge.
Das Angebot des offenen Singens mit Gleichgesinnten oder die 
Mitwirkung bei einem ehrenamtlichen Hilfsdienst für Senioren 
bilden dabei den Eingangsrahmen für dieses Angebot, dass nun 
im elften Jahr stattfindet.

Datum: 06.01.2015 
(jeweils 2x im Monat dienstags)

Zeit: 15.30 – 17.30 Uhr
Leitung: Irmgard Wild, KAB Eilendorf
Ort: Pfarrheim, Marienstr. 58

Gruppe Eilendorf, Aachen
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2.1. – 2.ff   I

Mit Freu(n)den unter einem Dach
Ein Mehrgenerationenwohnprojekt in Aachen-Brand.

„Mit Freu(n)den unter einem Dach e. V. “ ist ein gemeinnütziger 
Verein, der sich zum Ziel gesetzt hat, ein generationenverbin-
dendes gemeinschaftliches Zusammenleben und Wohnen zu 
ermöglichen. Fertiggestellt wurde das Wohnprojekt 2008, das 
aus 31 unterschiedlich großen barrierefreien Miet- und Ei-
gentumswohnungen, einem schönen Gemeinschaftsgarten und 
einem großen Gemeinschaftsraum besteht. Der Hausgemein-
schaft gehören Paare, Singles und Familien unterschiedlichen 
Alters sowie Einkommensverhältnissen und verschiedener Her-
kunftsländer an.
Das Mehrgenerationenprojekt sieht sich in Übereinstimmung 
mit dem Grundsatzprogramm der KAB: „Da veränderte 
Lebensverhältnisse veränderten Wohnraum erfordern, sind 
Wohnungen zu planen, die den unterschiedlichen Bedürfnissen 
in den verschiedenen Lebensphasen und Lebensaltern gerecht 
werden können.” Interessierte, die mehr über das Wohnprojekt 
erfahren oder sogar Mitglied der Hausgemeinschaft werden wol-
len, können sich gerne an den Vorstand des Vereins wenden.

Anschrift: Mit Freu(n)den unter einem Dach e. V.
Heussstr. 41-43, 52078 Aachen

Kontakt: Marietta Fox (Vorstandsmitglied) 
Tel.: 0241/1897804
Marietta.Fox@mit-freunden-unter-einem-dach.info

Gilla Knorr (Vorstandsmitglied) 
Tel.: 0241/99741390
Gilla.Knorr@mit-freunden-unter-einem-dach.info

Termin: nach vorheriger Vereinbarung

Weitere Infos: www.mit-freunden-unter-einem-dach.de

3.1. – 3.ff V

Bibel teilen

Die biblischen Erfahrungen als Orientierung für das eigene 
Leben entdecken

(Vor) österliches Thema in der Fastenzeit

Datum: Samstag, 07.03.2015
Zeit: 10.00 – 13.00 Uhr

Anmeldung wird erbeten bis 28.02.2015

(Vor) adventliches Thema im November

Datum: ein Samstag im November2015
Zeit: 11.00 – 14.00 Uhr
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Ort: Pfarrheim St. Severin, Marienstr. 58, 52078 Aachen
Referentin: Martina Spies

Geistliche Begleiterin der KAB-Eilendorf

Ein Imbiss wird angeboten.

4.1. – 4.ff   VII

Wir Frauen in Eilendorf

Diese Arbeitsgemeinschaft richtet sich an Frauen aus jungen 
Familien. Die Referentin organisiert den Austausch über ge-
meinsame Fragestellungen wie

Erziehung in der Familie•
Kinder und Schule•
Mitgestaltung des sozialen Umfelds•
Gesundheit, Ernährung•
Förderung der Familie•

Dies wird mit einem gemeinsamen Frühstück eröffnet.

Datum: wird gesondert bekannt gegeben
Zeit: vormittags
Leitung: Anita Schauer

0241/ 99 12 799
Homepage:www.kab-abs.de

5

Jahresgedenkmesse der KAB Eilendorf

Datum: Freitag, 17.April2015
Ort: Kirche St. Severin
Zeit: 19.00 Uhr

6

Wanderndes Friedensgebet 
Mit der Friedenskerze der KAB

Datum: Freitag, 17.April 2015
Ort: Kirche St. Severin
Zeit: 18.30 – 19.00 Uhr

Unsere Sondertermine

22.08.2015 Grillfest
02.10.2015 Weinprobe
Advent 2015 Adventsfenster 2015
siehe auch Homepage der Gruppe und Pfarrbrief
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Gruppe St. Heinrich Horbach, Aachen
10007

Hans Kleiker
Horbacher Str. 232
52072 Aachen
02407-6897

Veranstaltungsort: Pfarrheim St. Heinrich
Horbacher Str. 323
52072 Aachen

Das Programm der Gruppe stand bei Redaktions-
schluss noch nicht fest. Die einzelnen Veranstaltun-
gen werden durch, Aushänge, Flyer, Pfarrbrief  und 
Hompage bekannt gegeben. 

Gruppe St. Heinrich Horbach, Aachen



Bildungsprogramm

Bezirk Düren
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Sehr geehrte Damen und Herren !

Ein weiteres erfolgreiches Jahr ist zu Ende gegangen. In den letz-
ten Jahren haben sich die KAB Gruppen des Bezirkes Düren an 
der Kampagne der Diözesanverbandes Aachenbeteiligt und 
eine Vielzahl von Fragebögen ausgefüllt und Setzkästen gestal-
tet. Es  gab in der ganzen Diözese Ausstellungen mit diesen Setz-
kästen und die Reaktionen darauf  waren sehr Mut machend. 
Die Ergebnisse aus diesen Setzkästen sind in die inhaltliche 
Arbeit der KAB Diözese Aachen eingeflossen. Der Bezirk 
Düren hat sich auch in diesem Jahr an der Kampagne und dem 
Schwerpunkt des Diözesanverbandes 

beteiligt. Im Bezirk Düren wurden viele Puzzleteile dazu ausge-
füllt unter dem Bundesschwerpunkt sinnvolles Leben. Diese 
Puzzleteile boten uns eine Methode um über Inhalte und       
Formen des neuen sozial Denkens und sinnvollem Leben    
nachzudenken. Der Abschluss dieses Schwerpunktes mit dem 
Erstellen des größten Puzzles der Welt war ein großer Event    
in Duisburg. Hier konnte KAB als Verband hautnah erlebt    
und eine Puzzlefläche von über 30.000 DIN A4 großen Puzzle-
teilen bestaunt werden. Dieser emotionale Moment sollte uns 
die Kraft und den Mut geben, uns auch in 2015 am Schwerpunkt 
des Bundesverbandes 

zu beteiligen.

Deshalb freuen wir uns, Ihnen mit diesem Programmteil das 
Bildungsprogramm der KAB, im Bezirk Düren für das Jahr 
2015, das in Zusammenarbeit mit dem Bildungswerk der KAB 
der Diözese Aachen entstanden ist, vorlegen zu können.

Über aktuelle Angebote können Sie sich zudem auf  der     
Homepage des Bildungswerks informieren.

Mit freundlichen Grüßen

„gut Wirtschaften“                           

KAB Leitungskreis Bezirk Düren

Hans-Otto von Danwitz
Bezirkspräses

Irmtraud SchmidtMarianne 
van Kempen
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Programm Bezirk Düren
30001

1  V

Halt an !

Einmal einen Tag innehalten, über den eigenen Sinn des  
Lebens reflektieren und philosophieren und daraus neue Kraft 
für unsere Aufgaben in Familie, Gesellschaft und KAB ziehen.

Datum: 21.11.2015
Zeit: 9.00  Uhr
Referent: Hans Otto von Danwitz, Pfarrer
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Programme der KAB-Gruppen im Bezirk Düren

Gruppe St. Antonius Düren
1113

Lieselotte von Ameln Karl-Heinz Wolf
Freiheitsplatz 18 Goebenstraße 32
52351 Düren 52351 Düren
02421-36008

Veranstaltungsort: Thomas-Morus-Haus
St. Antonius Düren
Grüngürtel 41a
52351 Düren

Zu allen Veranstaltungen erfolgen gesonderte Ausschreibungen

1   I

Solidarität durch Taten

Information über Projekte des Weltnot-
werks der KAB Deutschland – hier am Beispiel der Projektpart-
nerschaft in Madagaskar und Kap Verde. Wir werden mit einer 
Messe mit Krankensalbung beginnen.

Datum: 08.03.2015
Zeit: 11.15 Uhr
Leitung: KAB Vorstand

2   I

MISEREOR-Fastenaktion

„Neu denken! 
Veränderung wagen.“

Thema: 
„Die Beschäftigung mit dem Hungertuch kann uns befähigen, 
der Vergötzung des Marktes zu widerstehen und unsere eigenen 
unguten Abhängigkeiten zu durchschauen. Wem dienst du? 
Gott oder dem Gold? Kurse  fallen, Kurse steigen – ihre Kurven 
bestimmen die Richtung   der Volkswirtschaften. Papst Franzis-
kus wirft unserem Wirtschaftssystem vor, dass es über Leichen 
geht: „Diese Wirtschaft tötet“! Zeit also für eine Kurs-
Korrektur!
Die Folgen dieses Systems betreffen auch unsere Schöpfung. 
Dies greift MISEREOR am Länderbeispiel der Philippinen auf. 
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Der Referent ergänzt dies mit konkreten Beispielen aus dem 
Partnerland Madagaskar.

Datum: 04.03.2015
Zeit: 19.00 Uhr
Leitung: Andris Gulbins, Bildungswerk

3   

„ “
Das Gebot der Stunde

Wir müssen anders, wir müssen gut wirtschaften! Wie kann eine 
Wirtschaft, die nicht auf  Eigennutz basiert, aussehen? Dieser 
Frage stellen wir uns gemeinsam und laden alle Interessierten 
herzlich ein, mit uns gemeinsam nach Antworten zu suchen. Im 
Rahmen der bundesweiten Aktionswoche der KAB im Herbst 
werden wir die Ergebnisse unserer Überlegungen als‚ Haltestel-
len in die Zukunft in kreativer Form öffentlich machen.

Datum: 01.07.2015
Zeit: 19.00 Uhr
Leitung: Andris Gulbins, Bildungswerk

4

Grundeinkommen als neue soziale Sicherung

Alle Experten sind sich einige: Unser soziales Sicherungssystem 
wird nicht mehr lange so funktionieren. Die Spaltung zwischen 
Arm und Reich wird größer und der soziale Unfriede wächst. 
Wie wollen wir dem entgegnen? Kann das Grundeinkommen - 
Modell der KAB eine Antwort geben? Können wir mit unserem 
neuen Lebensmodell von Tätigkeitsgesellschaft eine Antwort 
auf  die sozialen Probleme der Zukunft geben? Dieser Frage 
wird in diesem Seminar nachgegangen und anhand eines prakti-
schen Modells von Grundeinkommen diskutiert. 

Datum: 07.10.2015
Zeit: 19.00 Uhr
Leitung: Dirk Langenbach

5.1 – 5.5  V

Arbeitsgemeinschaft:
Meditation zu biblischen Frauengestalten

Diese kleine Arbeitsgemeinschaft will über biblische und weltli-
che Frauengestalten informieren und skizziert aktuelle Bezüge 
zur heutigen gesellschaftlichen Situation. Dies wird in unter-

Gut Wirtschaften  – 
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schiedlichen Formen erfolgen und rechtzeitig vor der Veran-
staltung durch Aushänge bekannt gemacht. 

Datum: 07.03.2015, 7.00 Uhr
25.03.2015, 15.00 Uhr
10.06.2015, 18.00 Uhr (hl. Hedwig)
09.09.2015, 18.00 Uhr(Chr. v. Bolsena)
09.12.2015, 15.00 Uhr

Leitung: Lieselotte von Ameln
Marianne van Kempen
Irmtraud Schmidt

6

Roratemesse für den Frieden

Danach Frühstück

Datum: 05.12.2015
Zeit: 7.00 Uhr
Kontakt: Lieselotte von Ameln

7 I

Forum: KAB und Gesellschaft

Dieses Treffen bildet für KAB-Mitglieder und Interessierte ein 
offenes Forum, um aktuelle tagespolitische Fragestellungen auf-
zugreifen.

Datum: 07.01. / 01.04. / 06.05./ 
05.08. / 04.11. / 01.12.2015

Zeit: 19.00 Uhr
Referenten:Lieselotte von Ameln

Karl-Heinz Wolf

Unsere Sondertermine

31.01.2015 19.00 Uhr KAB Karneval

04.02.2015 19.00 Uhr Jahreshauptversammlung

18.02.2015 19.00 Uhr Fischessen

03.06.2015 19.00 Uhr Reibekuchenessen

N.N. 2015 Ausflug

02.09.2015 19.00 Zwiebelkuchen und Federweißer

22.11.2015 11.15 Uhr Hyazinthenverkauf

06.12.2015 15.00 Uhr Adventfeier

0
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Gruppe St. Antonius Düren



Gruppe Stadtmitte Düren
1116

Paul Bolder Eberhard Skupin
Zum Wiesenbach 10 Gürzenicher Str. 46
52372 Kreuzau 52355 Düren
02422 - 4299 02421 - 64547

Veranstaltungsort: Papst-Johannes-Haus
St. Anna Düren
Annaplatz 10, 52349 Düren

Das Programm der Gruppe stand bei Redaktions-
schluss noch nicht fest. Die einzelnen Veranstaltun-
gen werden durch, Aushänge, Flyer, Pfarrbrief  und 
Hompage bekannt gegeben. 

Gruppe Stadtmitte Düren
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Gruppe St.  Josef  Huchem-Stammeln
1119

Guido Breuer Günter Henseler
Karolinger Str. 23 Bahnhofstraße 30
52382 Niederzier 52382 Niederzier
02428/ 901472 02428 - 4875

Veranstaltungsort: Pfarrheim
St. Josef  Huchem-Stammeln
Hochheimstraße 47
52382 Niederzier

Das Programm der Gruppe stand bei Redaktions-
schluss noch nicht fest. Die einzelnen Veranstaltun-
gen werden durch, Aushänge, Flyer, Pfarrbrief  und 
Hompage bekannt gegeben. 

Gruppe St.  Josef  Huchem-Stammeln
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KAB: Kostenlose Auskunft und Beratung in  
Rentenfragen durch Versichertenälteste der 
Deutschen Rentenversicherung

Die Katholische Arbeitnehmer Bewegung (KAB Bezirk 
Düren) bietet jeden 1. Donnerstag im Monat (außer an 
Feiertagen und bei Urlaub, daher bitte auch die Tageszei-
tung beachten), gemeinsam mit dem Katholikenrat der 
Region Düren, in der Zeit von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr eine 
offene Sprechstunde an für Menschen, die eine Auskunft 
zu ihrer Rente benötigen, Hilfe beim Ausfüllen von Anträ-
gen benötigen, oder einen Rentenantrag stellen wollen..

Das Beratungsangebot richtet sich an alle – gleichgültig 
ob KAB Mitglied oder nicht -, die Fragen zu ihrer Rente 
(z.B. Altersrente, Versicherungszeiten, Kontenklärung, 
Hinterbliebe-nenrente, Waisenrente etc.) haben. 

Versichertenälteste sind Privatleute, die ihre Tätigkeit in 
ihrer Freizeit ehrenamtlich und kostenlos ausführen. Sie 
sind durch Schulungen der Deutschen Rentenversiche-
rung auf ihre Beraterrolle gut vorbereitet und behandeln 
alle Angaben und Daten selbstverständlich genauso 
vertraulich (Datenschutz) wie die Rentenversicherung 
selbst.

Auf Vorschlag des KAB Diözesanverbandes Aachen wur-
de das KAB Mitglied Jakob van Kempen von der Vertreter-
versammlung der Deutschen Rentenversicherung zum 
Versichertenältesten gewählt.

Ort und Beratungszeiten:
Büro der Regionaldekane Düren
Langenberger Straße 3, 52351 Düren
(in der Landwirtschaftsschule am Annakirmesplatz)
16:00 bis 18:00 Uhr

Versichertenältester: 
Jakob van Kempen
(Deutsche Rentenversicherung)
Tel.: 02421/71865 (Mo. - Fr. 9:00 bis 18:00 Uhr)
E-Mail: jakobvankempen@web.de
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In der Katholischen Arbeitnehmer-Bewegung (KAB) 
sind in sechs Bezirken ca. 4.000 Mitglieder organisiert.

Dabei unterstützt das Bildungswerk der KAB der Diöze-
seAachen die fast ausschließlich ehrenamtliche Arbeit der 
KAB-Bewegung im Bezirk und inden Gruppen der KAB.

Das Bildungswerk der KAB der Diözese Aachen ist eine 
vom Land Nordrhein-Westfalen nach dem Weiterbil-
dungsgesetzanerkannte Einrichtung der Weiterbildung 
und besteht seit 1956. Auf  dieser rechtlichen Grundlage 
bietet das Bildungswerk ein thematisch breit gefächertes 
Angebot an

! Beiträge zur Entfaltung der Persönlichkeitsbildung 
und -entwicklung;

! Teilhabe und Verantwortung realisieren, um die Mit-
gestaltung des Gemeinwesens zu stärken und am Auf-
bau der Demokratie mitzuwirken;

! Gestaltung der Berufs- und Arbeitswelt;

! Entwicklung gesellschaftspolitischer Alternativen.

Wir, die KAB der Diözese Aachen, sind aus unserer Tradi-
tion Bildungs- und Aktionsbewegung. Das Bildungswerk 
setzt den Bildungsauftrag der KAB der Diözese Aachen 
um. Wir stellen dabei den Menschen in seiner gesamten 
Lebenssituation in den Mittelpunkt. Diese Orientierung 
basiert auf  dem christlichen Menschenbild und dem selbst 
gesetzten Auftrag, die Katholische Soziallehre gesell-
schaftlich umzusetzen.

Wer wir sind
DEIN 
BILDUNGSWERKBEWEGUNG

ARBEITNEHMER-
KATHOLISCHE

DE
IN

 B
ild
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Werden Sie Mitglied in der KAB

Die KAB macht Politik für die Interessen von Arbeitnehmerin-
nen und Arbeitnehmern, Auszubildende und Arbeitslose, Frau-
en, Familien, ältere Menschen und sozial Benachteiligte in 
einem Verband mit über 100.000 Mitgliedern. Werden Sie Teil 
eines großen katholischen Sozialverbandes in Deutschland.
Die KAB engagiert sich für soziale Gerechtigkeit und Sicherheit  
aller Menschen. Die christliche Sozialethik ist das Fundament 
unseres sozialpolitischen Engagements und unserer Bildungsar-
beit. Mit einer Mitgliedschaft genießen Sie nach einjähriger Mit-
gliedschaft Rechtschutz in Arbeit- und Sozialrecht und können 
zum ermäßigten Preis an Seminaren und Veranstaltungen der 
KAB teilnehmen. Als Mitglied gestalten Sie mit Ihren Themen 
und Anliegen den Verband mit.

KAB-Mitglied sein hat viele Vorteile

Sie gehören zu einer christlichen Bewegung für mehr soziale 
Gerechtigkeit und unterstützen mit Ihrem Beitrag diese Arbeit!
Sie sind Teil einer Gemeinschaft, die in Kirche und Gesellschaft 
für Gerechtigkeit und die Option für die Schwächeren eintritt 
und die ihren christlichen Glauben gemeinsam lebt.
Sie können sich selbst weiterentwickeln, Wissen und Kompe-
tenzen vertiefen in den Feldern Politik, Arbeitswelt, Engage-
ment und Werte, indem Sie an den für Mitglieder günstigen Bil-
dungsangeboten teilnehmen.

Ihr Weg zur KAB-Mitgliedschaft

Wenden Sie sich bitte an das Diözesanbüro bzw. die KAB-
Zentren der KAB (siehe Impressum). Dort erhalten Sie aus-
führliche Informationen über die Mitgliedschaft und die not-
wendigen Formulare.
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62. Friedenswallfahrt nach Rott

Die KAB der Diözesese Aachen führt
jährlich eine Wallfahrt für Frieden und 
Gerechtigkeit durch.
Der Franziskanerpater Laurentius Seibert regte im April 1950 
an, als Dank dafür, dass das Dorf  Rott von der Zerstörung im   
2. Weltkrieg verschont worden war, ein Friedenskreuz zu 
errichten. 
Im September 1950 wurde ein 13,5 Meter hohes Kreuz aus 
Eichenholz auf  dem Giersberg aufgestellt. 
Seit 1953 pilgert die KAB  Jahr für Jahr zu diesem markanten 
Ort!

Termin: Samstag, den 05. September 2015
Zeit: 10.00 Uhr Eintreffen in Mulartshütte und Bus-

transfer zur ersten Station des Kreuzweges 

10.30 Uhr Friedensgang zum Kreuz auf  der Rotter 
Höhe, anschließend Eucharistiefeier

13.30 Uhr Kreuzweg

Veranstalter: KAB der Diözesese Aachen

40 Jahre Synodenbeschluss:

Kirche und Arbeiterschaft

Die letzte Vollversammlung der Würz-
burger Synode im November 1975 
hat mit großer Mehrheit den Syno-
denbeschluss „Kirche und Arbeiter-
schaft“ angenommen. Im Bistum 
Aachen wurde dieser Beschluss 1980 
pastoraler Schwerpunkt.

Die Soziallehre der Kirche sieht die 
Arbeit als Mitwirkung an der Schöpfung an, als Dienst am 
Nächsten, als Entfaltung der Person und als soziales Zusam-
menwirken der Menschen. Und heute?

„Aussortiert und abgeschrieben“

…. so fühlen sich Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer – 
schreibt Bischof  Dr. Heinrich Mussinghoff  im Vorwort einer 
Schrift der Aachener Kommission Kirche und Arbeiterschaft  
zum 40jährigen Jubiläum des Synodenbeschlusses – wenn sie 
nach dreißig oder vierzig Jahren Erwerbsarbeit in einem Unter-
nehmen, durch Schließung oder Insolvenz ihren Arbeitsplatz 
verlieren.

Anhang
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… so fühlen sich Menschen, die mit Hartz IV leben, und      
Menschen, für die diese Gesellschaft nur noch prekäre Arbeit 
zur Verfügung stellt und deren Einkommen oft nicht zum 
Leben reicht; oder Jugendliche, die einem Berufseinstieg nicht 
finden bzw. denen man keine Chance gibt.
Im laufenden Jubiläums-Jahr widmen wir uns nicht nur im     
nostalgischen Rückblick dem Synodenbeschluss. Mit Bischof  
Heinrich Mussinghoff  fragen wir, mit welcher zukünftigen   
Botschaft und Perspektive  wir in der KAB den Schwerpunkt 
Kirche und Arbeiterschaft verbinden.

Bringen Sie sich ein und beteiligen Sie sich an 
diesem Dialog!

Wenn Sie sich in Ihren/Euren KAB-Gruppen an dieser Dis-
kussion um die Zukunft des pastoralen Schwerpunktes betei-
ligen wollen, dann richten Sie sich zwecks Vereinbarung von  
Terminen an die Leitung des Bildungswerks (siehe Impressum):

An dieser Stelle weisen wir gerne auf  die Einladung der Aache-
ner Kommission Kirche und Arbeiterschaft zu einer Veranstal-
tung anlässlich des 40jährigen Bestehens des Synodenbeschlus-
ses hin. 

Diese Veranstaltung – zu der eine ausführliche Einladung im 
Januar 2015 erfolgt – findet am

12. März 2015 von 10.00 – 17.00 Uhr
in den Räumen der Katholischen Hochschule, Aachen statt.

„Ein großes Beben geht durch die ganze 
Welt. In immer neuen Stößen erschüttert    
es das Bestehende ...Die Angst, der Zorn   
und die Hoffnung der Bedrohten schaffen 
unaufhörlich Unruhe …Ich nenne es    
Menschenbeben.“ (Robert Jungk)

Wir sind auf  der Suche nach einem ande-
ren, neuen Wirtschaftssystem. Dabei suchen die einen „inner-
halb“ des Kapitalismus nach notwendigen Reformen, andere 
fordern einen grundlegenden Systemwechsel ein.
Mit dem Kampagnenmotto „Gut Wirtschaft“ verbindet für das 
Jahr 2015 die KAB bundesweit den Anspruch, den Zug, der 
angesichts globaler Krisen auf  einen Abgrund zufährt, anzuhal-
ten, auszusteigen und über neue Formen des Wirtschaftens 
nachzudenken.

Gut Wirtschaften
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Die KAB lädt uns und unsere Bündnispartner ein, über eine 
Wende zum guten Wirtschaften und Leben nachzudenken.

Eine hilfreiche Grundlage bildet dabei eine zum Schwer-?
punkt „Gut Wirtschaften“ erstelltes Arbeits- und Lesebuch 
mit vielen Beiträgen für spannende Bildungsangebote.

Wir sind zudem aufgefordert, unsere Überlegungen öffent-?
lich zu machen. Im Aktionszeitraum September/Oktober 
richten die beteiligten Gruppen dann in ihrem Umfeld, ihrer 
Gemeinde, ihrem Stadtteil öffentliche Haltestellen ein. Hier 
können Menschen von uns erstellte Fahrpläne einsehen, die 
neue Wege und Fahrrouten in die Zukunft aufzeigen.

Eine Eröffnung der Aktion findet am 4. Februar 2015 um 
19.30 Uhr im Werkhaus im Krefelder Südbahnhof  statt.
In der Sommerzeit formulieren dann die KAB-Gruppen ihre 
Positionen zum guten Wirtschaften.
Zudem ist eine Fortbildung für MultiplikatorInnen und Bil-
dungsverantwortliche anberaumt. Damit entsprechen wir dem 
Wunsch zahlreicher Verantwortlicher, uns intensiver mit dem 
Thema bzw. Konzept einer Tätigkeitsgesellschaft zu befassen.

Datum: 24.04. – 25.04.2015
Leitung: Andris Gulbins, Bildungswerk
Ort: Nell-Breuning-Haus, Herzogenrath

In Kooperation mit dem Nell-Breuning-Haus, 
Herzogenrath

Zu beiden Angeboten werden ausführliche Einzelausschrei-
bungen erfolgen.

Unsere Unterstützung 

Ihr/Sie erhaltet bei der Umsetzung des Schwerpunktes und der 
‚Errichtung von Haltestellen’ Unterstützung von den hauptbe-
ruflichen MitarbeiterInnen. 

Elisabeth Brack Mittlerer Niederrhein
Dirk Langenbach Aachen-Stadt, Düren, Eifel
Agnes Schnieders Aachen-Land
Günter Weber Heinsberg, Mönchengladbach
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Weiterbildungsberatung
Die OECD* versteht Weiterbildungsberatung als Dienstlei-
stung, um Menschen „jeden Alters zu jedem Zeitpunkt ihres 
Lebens dabei zu unterstützen, Bildungs-, Ausbildungs- und 
Berufsentscheidungen auf  einer gut vorbereiteten und infor-
mierten Basis eigenständig zu treffen und ihr (Berufs)Leben 
selbst in die Hand zu nehmen“. 
Das Bildungswerk realisiert dieses Angebot durch ausgeschrie-
bene Maßnahmen und das personale Angebot ehren- und 
hauptamtlicher MitarbeiterInnen.

Individuelle Angebote
! Unsere hauptberuflichen MitarbeiterInnen vermitteln Ihnen 

ein Ihren eigenen Vorstellungen entsprechendes Bildungsan-
gebot – dabei verweisen sie selbstverständlich auch auf  Ange-
bote anderer Bildungsträger hin. Zudem informieren sie über 
andere Angebote der Weiterbildungsberatung anderer Bil-
dungswerke bzw. Netzwerke.

! Die ehren- und hauptamtliche Sozialrechtsberatung leistet 
wertvolle Lotsenfunktion zu Beratungsangeboten für eine 
individuelle Ausbildungs- oder Berufswegeplanung. Sie ver-
pflichten sich zudem zum Austausch mit anderen Weiterbil-
dungseinrichtungen und deren Netzwerke. Ihre intensive 
Beratungsarbeit bildet Basis für entsprechende Bedarfsmel-
dungen an das Bildungswerk.

! Ehrenamtliche Ausbildungspaten der KAB der Diözese 
Aachen begleiten, unterstützen und fördern Jugendliche und 
junge Erwachsene bei der Suche nach einem Ausbildungs-
platz oder der Planung einer aufbauenden beruflichen Weiter-
bildung.

! Verbandlich Verantwortliche der Gruppen und Akteure in 
den Sozialraumprojekten der KAB der Diözese Aachen ent-
wickeln in räumlicher Nähe zu den betroffenen Menschen 
Bildungsangebote und gehen auf  konkret vorgetragene Wün-
sche der Menschen ein.

Gruppenangebote

Besonderes Merkmal der Arbeit des Bildungswerks sind unsere 
aufsuchenden Angebote für Einrichtungen und Projekte gerade 
in der Arbeitslosenarbeit und der Arbeit mit Bildungsbenachtei-
ligten.

lHartz IV – Schon zum Frühstück? 
Dieses Angebot schafft Erst-Zugänge zur skizzierten Zielgrup-
pe und bildet eine wertvolle Hilfe, Bedarfe für Weiterbildung 
gemeinsam mit den Betroffenen zu entwickeln.



Anhang

lAlpha-Netz Grundbildung und Alphabetisierung
Als Mitglied im neu gegründeten Bündnis für Alphabetisierung 
und Grundbildung stehen unseren MitarbeiterInnen und Pro-
jektverantwortlichen nun Möglichkeiten zur Verfügung, Betrof-
fene, die sie in ihren Lebenswelten erreichen, entsprechende 
Angebote zu vermitteln.

lBerufsorientierungsseminare
In Kooperation mit einzelnen Schulen und vor allem Berufskol-
legs geben wir Jugendlichen und jungen Erwachsenen eine 
Chance, gemeinsam in der Gruppe und unter fachlicher Anlei-
tung eigene Stärken zu beschreiben und Ausbildungs- und 
Berufswünsche zu formulieren. Wir schaffen Angebote zur Hil-
fe bei der Suche nach einer Lehrstelle oder der Bewerbung auf  
einen Arbeitsplatz. Dabei kommt der Frage nach der Weiterbil-
dung ein besonderer Stellenwert zu.

Beratungszeiten
Hinweise zu aktuellen Bürozeiten und Ansprechpartner der    
Bildungsberatung finden Sie auf  der Homepage des Bildungs-
werks bzw. im Impressum dieser Broschüre.

*Organisation für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Ent-
wicklung

Nutzen Sie Ihr Recht auf  Bildungsurlaub

Das Arbeitnehmerweiterbildungsgesetz NRW bietet Arbeit-
nehmerinnen und Arbeitnehmern, die in Nordrhein-Westfalen 
arbeiten, die Möglichkeit, pro Jahr bis zu fünf  Tagen Bildungs-
urlaub zu nehmen. Bildungsurlaub ist bezahlte Freistellung   
von der Arbeit zum Zwecke der beruflichen und/oder poli-
tischen Weiterbildung in anerkannten Bildungsveranstaltung-
en.

Der Bildungsurlaub muss beim Arbeitgeber sechs Wochen vor 
Beginn der Maßnahme beantragt werden. Dem Arbeitgeber 
muss mit dem Antrag auf  Freistellung sowohl die Anerkennung 
der Bildungseinrichtung als auch das Programm der Bildungs-
veranstaltung mit Angaben zu Zielgruppe, Lernzielen und   
Lerninhalten sowie der Ablaufplan zur Verfügung gestellt wer-
den.

Bei Interesse wenden Sie sich ans entsprechende KAB-
Zentrum oder das Diözesanbüro der KAB Aachen.
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Geschäftsbedingungen Bildungswerk der KAB der Diözese Aachen 

§1 Geltungsbereich
Diese Geschäftsbedingungen beschreiben für alle Seminare, Kursreihen und Einzelveranstaltungen 
das Verhältnis zwischen den Teilnehmenden der Veranstaltungen und dem Bildungswerk der KAB   
der Diözese Aachen (kurz: Bildungswerk). Auf  Abweichungen in einzelnen Punkten wird in den   
Einzelausschreibungen hingewiesen.

§2 Anmeldung
Eine Anmeldung zu den Veranstaltungen des Bildungswerks ist nur dann erforderlich, wenn dies in   
den Ausschreibungen ausdrücklich vermerkt ist. Sie erfolgt in der Reihenfolge ihres Eingangs. Es 
erfolgt, soweit nicht anders angegeben, keine schriftliche Bestätigung der Anmeldung. Der Eingang 
einer Anmeldung als Mail wird zur Sicherheit bestätigt.
Kostenpflichtige Tages- und Abendveranstaltungen, Kursreihen und Seminare: Die Anmeldung 
erfolgt schriftlich beim in der Ausschreibung benannten Veranstalter und auf  dem der Ausschreibung 
beigefügtem Anmeldeformular. Die Anmeldung gilt als Zustimmung zu den Geschäftsbedingungen 
des Bildungswerks. Bei Maßnahmen mit begrenzter Teilnehmerzahl erfolgt eine Bestätigung der 
Anmeldung.
Kostenfreie Tages- und Abendveranstaltungen, Kursreihen und Seminare: Soweit nicht anders an-
gegeben, kann eine Anmeldung auch formlos und mit Benennung weiterer Teilnehmender unter   
Angabe der konkreten Veranstaltung erfolgen.

§3 Anmeldeschluss
Wenn nicht anders angegeben, liegt der Anmeldeschluss bei mehrtägigen Seminaren zwei Monate     
vor Beginn der Veranstaltung; bei Tagesveranstaltungen sieben Tage vor Veranstaltungsbeginn.

§4 Teilnahmegebühr
Die Teilnahmegebühr enthält, wenn nicht anders angegeben, die Kosten für Unterkunft, Verpflegung 
und sonstige Seminarkosten. Auf  Ermäßigungen wird in der Einzelausschreibung hingewiesen.   
Reisekosten werden nicht erstattet. Die Teilnahmegebühren sind bargeldlos zu zahlen. Mit der Zahlung 
bzw. Anzahlung der Gebühren wird die Anmeldung rechtsverbindlich. Bei mehrtägigen Seminaren     
ist eine Anzahlung bis zum Anmeldeschluss zu leisten, die Restsumme ist bis zum Seminarbeginn   
fällig. Bei Tagesveranstaltungen ist, wenn in der Ausschreibung darauf  hingewiesen wird, Barzahlung 
vor Veranstaltungsbeginn möglich.

§5 Stornierung durch Teilnehmende
Ein Rücktritt von einer Veranstaltung erfolgt schriftlich. Ein Rücktritt ist kostenlos, wenn dieser        
vor dem in der Ausschreibung benannten Anmeldeschluss erfolgt. Bei Absagen durch Teilnehmende 
nach abgelaufenem Anmeldeschluss behalten wir uns vor, die anfallenden Kosten auf  Basis von 50% 
der Teilnahmegebühr in Rechnung zu stellen und mit bis dahin erfolgten Zahlungen zu verrechnen. 
Diese Regelung kann außer Kraft treten, wenn der Teilnehmende eine Ersatzperson verbindlich anmel-
det oder ein Ersatz über die Warteliste erfolgen kann. Bei einer Absage oder einem Nichterscheinen am 
ersten Veranstaltungstag wird die ausgeschriebene Teilnahmegebühr vollständig in Rechnung gestellt.

§6 Stornierung durch den Veranstalter
Falls die Mindestteilnehmerzahl für eine Veranstaltung nicht erreicht wird oder andere Gründe vor-
liegen, die das Bildungswerk nicht zu verantworten hat, behalten wir uns das Recht vor, die Veran-
staltung nicht durchzuführen. 
Absagen teilen wir unverzüglich nach dem Ablauf  der Anmeldefrist mit. Bei einer Absage werden 
zeitnah bereits überwiesene Zahlungen/Anzahlungen zurückgezahlt.

§7 Kinderbetreuung
Auf  das Angebot einer Kinderbetreuung wird in Einzelausschreibungen hingewiesen.  

§8 Bildungsurlaub
Für Veranstaltungen der politischen Bildung kann unter bestimmten Bedingungen Bildungsurlaub 
nach dem AWbG (Arbeitnehmerweiterbildungsgesetz) beantragt werden. Interessenten wenden      
sich an die in der Ausschreibung benannte Kontaktadresse.

§9 Teilnehmerlisten
Die Teilnahme an Veranstaltungen des Bildungswerks verpflichtet zur Eintragung in eine Teilnehmer-
liste. Eine Teilnahmebescheinigung kann nur bei korrekter Eintragung in die Teilnehmerliste ausgestellt 
werden.

§10 Datenschutz
Die erhobenen Daten werden ausschließlich für Veranstaltungszwecke des Bildungswerks zur       
Organisation und Abrechnung der einzelnen Maßnahme genutzt und nicht an Dritte weitergegeben. 
Der Zusendung weiterer Informationen des Bildungswerks muss ausdrücklich zugestimmt werden.

§11 Haftung
Für Verluste, Schäden oder Diebstähle bei Veranstaltungen des Bildungswerks der KAB der Diözese 
Aachen ist eine Haftung des Bildungswerks der KAB der Diözese Aachen ausgeschlossen, ebenso bei 
selbstverschuldeten Unfällen. Schadenersatzansprüche der Kunden gegen das Bildungswerk der KAB 
der Diözese Aachen sind ausgeschlossen, soweit ein Schaden nicht durch vorsätzliches oder grob fahr-
lässiges Verhalten des Bildungswerks der KAB der Diözese Aachen oder durch die Verletzung einer für 
die Vertragsdurchführung wesentlichen Pflicht durch Beauftragte verursacht wurde.

Ansprechpartner:
Bildungswerk der KAB der Diözese Aachen
Andris Gulbins, Martinstraße 6, 52062 Aachen, Telefon 0241 – 40018-0
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Unsere Beleghäuser

Dominikanerinnen-Kloster, Angermund

Adresse: Rahmer Straße 50
40489 Düsseldorf

Web: www.dominikanerinnen-angermund.de

Familienferienstätte St. Ludger, Baasem

Adresse: Auf  der Hardt 40
53949 Baasem

Web: www.st-ludger-baasem.de

Haus Alverno, Kommern

Adresse: Auf  dem Kahlenbusch 1 
53894 Mechernich-Kommern

Web: www.schervier-orden.de

Jugendbildungsstätte Don Bosco, 
Jünkerath

Adresse: Don-Bosco-Straße 1
54584 Jünkerath

Web: www.don-bosco-juenkerath.de

Heinrich-Lübke-Haus, Möhnesee

Adresse: Zur Hude 9
59519 Möhnesee-Günne

Web: www.heinrich-luebke-haus.de

Josef-Gockeln-Haus, Rahrbach

Adresse: Josef-Gockeln-Straße 23  
57399 Kirchhundem

Web: www.kab-rahrbach.de

Nell-Breuning-Haus, Herzogenrath

Adresse: Wiesenstraße 17  
52134 Herzogenrath

Web: www.nbh.de
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Sagen Sie uns Ihre Meinung!

Geben Sie uns eine Rückmeldung zu unserer Arbeit, den ein-
zelnen Angeboten und allen dazu gehörenden Rahmenbedin-
gungen! 
Drücken Sie Ihr Lob und Ihre Anerkennung aus, das zeigt uns: 
Wir sind auf  dem richtigen Weg! Scheuen Sie sich bitte nicht, 
uns aber auch Ihre Kritik mitzuteilen!
Wenn wir unsere Angebote verbessern wollen, damit mehr  
Menschen es annehmen und es ihren wirklichen Bedürfnissen 
entspricht, dann sind wir auf  Anregungen, Kritik und Lob   
angewiesen.
Wir mit unseren hauptberuflich pädagogischen Mitarbeiter/-
innen bemühen uns selbst, in diesem Sinne unsere Einrichtung 
weiter zu entwickeln. 

Aber eines fehlt uns!

Vor allem Ihre Beiträge helfen und fordern uns heraus, die    
Qualität unserer Arbeit zu verbessern. 
Ihre Beiträge zeigen, wo wir anpacken müssen.

?Nutzen Sie bitte auf  unseren Veranstaltungen die ausge-
legten Rückmeldebögen.

?Wenden Sie sich mündlich oder schriftlich an die im 
Impressum benannten Verantwortlichen.

?Gehen Sie bitte auf  die Homepage des Bildungswerks 
und nutzen Sie die dort zur Verfügung stehen Vordrucke.

Für diese Mitwirkung sagen wir jetzt schon Danke!
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Abschlussveranstaltung des KAB Bundesverbandes zum Jahresschwerpunkt 
,,Sinnvoll leben” am 16.11.2014 in der Kraftzentrale in Duisburg.

Foto: Mark Hülsebusch


